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Mehr Style. Mehr Motoren. Mehr Garantie.

Der neue ASX

Wilfried Meyer GmbH
Albert-Einstein-Str. 10 . 29664 Walsrode 

Tel. 05161/911000 . www.mitsubishi-meyer.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) ASX Benziner Kurzstrecke 7,5-4,6; Stadt-
rand 5,7-4,2; Landstraße 5,3-4,3; Autobahn 6,5-5,6; kombiniert 6,1-4,8; 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 138-108. ASX Plug-in Hybrid 1.6 Benziner 
68 kW (92 PS), Elektromotor 49 kW (67 PS), Systemleistung 117 kW (159 
PS) Energieverbrauch gewichtet, kombiniert 1,4 l Benzin/100 km und 13,5-
13,3 kWh Strom/100 km; CO2-Emission gewichtet, kombiniert 32-31 g/km; 
elektrische Reichweite (EAER) 49-48 km, innerorts (EAER city) 64-62 km. 
Werte nach WLTP.** ** Alle Angaben wurden nach den gesetzlich vorgeschrie-
benen Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTP-Prüf-
zyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine 
NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklasse vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen 
ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentem-
peratur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen und 
die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/asx 

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:
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SCHWARMSTEDT. Ein Kon-
zert in der Schule soll Freu-
de bereiten, aber die Ak-
teure der Wilhelm-Röpke-
Schule wollen auch Gutes
tun. Und so wurden beim
Konzert am Tag der offe-
nen Tür um Spenden für
die Tafel in Walsrode und
für die diako-
nische Arbeit
in Schwarm-
stedt gesam-
melt. 304,80
Euro kamen zusammen,
die nach Wünschen der
Musiker zur Hälfte an den
Diakonieausschuss in
Schwarmstedt und zur an-
deren Hälfte an die Walsro-
der Tafel gingen.

Damit die Kinder und Ju-
gendlichen wahrnehmen,
was sie bewirken, kam Gise-
la Seidel vom Diakonieaus-
schuss der Schwarmstedter
St.-Laurentius-Kirche in die
am Konzert beteiligte Gitar-
re- und Ukulele-AG der
Schule, um gemeinsam mit
der Migrationsberaterin im
Diakonischen Werk Walsro-

de, Viktoria Martin, und de-
ren Tochter Daria von den
jungen Musikerinnen und
Musikern das Spendengeld
entgegenzunehmen. Jona
Hafner, Serafina Krikli, Lu-
zia Haberkorn und Ylva Ast
waren dann auch stolz, ei-
nen Beitrag dazu geleistet

zu haben,
dass die
Deutschkurse
im evangeli-
schen Ge-

meindehaus mit ergänzen-
den Materialien ausgestattet
werden können.

Fachbereichsleiter Ästhe-
tik Johnny Groffmann be-
suchte in Walsrode die
Ausgabestelle der Tafel
und übergab die andere
Hälfte der Spende an die
Mitarbeiterinnen Ursula
Büch und Rita Wensorra.
Auch die beiden Frauen
waren dankbar, stehen die
Tafeln durch die hohen Le-
bensmittelpreise und den
dadurch hervorgerufenen
stärkeren Besuch vor gro-
ßen Herausforderungen.

Spende nach Schulkonzert

Freuen sich gemeinsam über die gelungene Spendenaktion: (von links) Viktoria Martin, Jona Haf-
ner, Serafina Krikli, Luzia Haberkorn, Daria Martin, Gisela Seidel und Ylva Ast. Foto: KGS

KGS Schwarmstedt unterstützt die Diakonie Schwarmstedt und die Tafel Walsrode

304,80 Euro
kamen zusammen

WALSRODE. Die „Ente“ ist
zurück. Das Kultfahrzeug,
das 1948 erstmals auf dem
Pariser Autosalon vorge-
stellt worden war, läuft heu-
te auf der Berlingo-Platt-
form von Citroen und ist mit
einem Blechkleid aus der
italienischen Karosserie-
schmiede Caselani ausge-

stattet. Unter dem Namen
Berlingo 2CV Fourgonnette
soll das französische Modell
die legendäre „Ente“ in die
Gegenwart zurückholen
und an die unvergleichli-
chen Erlebnisse erinnern,
die mit dem französischen
Auto verbunden sind.

Seite 19

Kultfahrzeug in neuem Gewand
WALSRODE. Bis zu zwei
Jahre lang waren sie im
Dienste der Berufsorientie-
rung an Schulen in den
Landkreisen Harburg, Hei-
dekreis, Lüchow-Dannen-
berg, Lüneburg und Uelzen
unterwegs und haben ihre
Ausbildungsberufe und
Ausbildungsunternehmen

vorgestellt: 146 IHK-Ausbil-
dungsbotschafter hat die In-
dustrie- und Handelskam-
mer Lüneburg-Wolfsburg
jetzt mit Zertifikaten für ihr
besonderes Engagement
ausgezeichnet. Zudem wer-
den neue Ausbildungsbot-
schafter gesucht.

Seite 3

Botschafter für die Ausbildung
Schwarmstedt: Hoch unter
der Zirkuskuppel am Trapez
zu schwingen oder als Clown
die Zuschauer zum Lachen
zu bringen. Für Grundschü-
ler war das in Schwarmstedt
möglich. Seite 2

Walsrode: Wie sinnvoll ist ein
„Balkonkraftwerk“. Diese

Frage beantwortete Dr.
Claus Eikemeier. Seite 5

Südkampen: Nach vierjähri-
ger Zwangspause probierten
mehr als 80 Südkämper beim
Straßenschießen ihre Treffsi-
cherheit aus. Es zeigte sich
eine Mischung aus Können
und Glücksschießen. Seite 10

Inhaltsverzeichnis 28. Mai 2023

NIEDERHAVERBECK. Die
„NachtnaTOUR“ des Na-
turschutzbundes Heide-
kreis führt am Sonn-
abend, 3. Juni, in das Tal
der Haverbeeke, einem
Bach, der südwestlich des
Wilseder Berges ent-
springt und sich durch die
Heide-, Wald- und Wie-
senflächen des Natur-
schutzgebietes Lünebur-
ger Heide schlängelt, be-
vor er unterhalb des
Wümmeberges in die
Wümme mündet. Bei ein-
setzender Dunkelheit,
wenn der Vollmond über
der Heide steht, entfaltet
die Landschaft ihre Ma-
gie. Wer die Natur bei
Nacht erkunden möchte,
kann am 3. Juni um 21.30
Uhr zum Naturinformati-
onshaus Niederhaverbeck
kommen. Der kostenlose
Mondscheinspaziergang
auf dem etwa dreieinhalb
Kilometer langen Rund-
weg dauert circa zwei
Stunden und wird von Dr.
Antje Oldenburg geleitet.
Eine Anmeldung ist unter
( 0176/21441441 (AB)
erforderlich.

Tour im
Mondschein

Die Sonne versprach mehr. als die
Temperaturen hielten, dennoch war
das traditionelle Anbaden im
Strandbad Dorfmark an Himmel-
fahrt ein voller Erfolg. Pünktlich um
13 Uhr stürzte sich der Vorstand des
Strandbadvereins mit Unterstützung
von vielen jungen Gästen ins Was-

ser. Auch Hüpfburg und die „Water-
balls“ wurden gut angenommen,
während die Eltern sich bei Kuchen,
frischen Waffeln und Bratwurst stär-
ken konnten.
Und: Auch das Geld für eine neue
schwimmende Attraktion steht be-
reit. Foto: Strandbadverein

Das nächste Freibad ist geöffnet

Herr Lenz
Gesundheitshaus Ulbrich 
Brückstraße 2-4
29664 Walsrode
Tel. 0 51 61 / 53 68 · E-Mail: info@gesundheitshaus-ulbrich.de

Wir suchen Sie!

Arbeiten Sie gerne mit und für Menschen?
Suchen Sie einen sicheren Job 
im Gesundheitswesen? 
Arbeiten Sie gerne im Team? 

Dann bewerben Sie sich 
schriftlich, telefonisch oder 
per Mail bei uns und werden 
Mitglied in einer system-
relevanten Branche 
mit Zukunft. 

VERKÄUFER/IN (m/w/d)

in Vollzeit
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Wettervorhersage

18°

6°

Heute

15°

5°

Dienstag

16°

4°

Montag

Was wird werden mit un-
serem Leben, mit dem
Tempel, mit unserem got-
tesdienstlichen Leben?
Das war die Frage der
heimgekehrten Juden
aus der Babylonischen
Gefangenschaft. Die
Freude über die lang er-
sehnte Heimkehr war
verflogen. Der Schwung
des ersten Anfanges war
erlahmt. Der Wiederauf-
bau des zerstörten Tem-
pels ging nicht weiter.
Feinde wollten den Neu-
bau verhindern.
Was wird werden, so
fragten sich damals die
Juden. Das gilt auch für
die Gemeinde Gottes in
unseren Tagen. Die Frage
ist da in der großen Orga-
nisation Kirche, sie be-
gleitet die Gemeinden,
sie ist da im Leben von
Christen: Was wird wer-
den? Kirchenkreise wer-
den zusammengelegt,
Aktivitäten laufen aus. In
manchen Gottesdiensten
kann man sich wohlfüh-
len, in manchen fühlt
man sich fremd. Manche
Verkündiger und Verkün-
digerinnen versuchen mit
Festen, „Events“ wie
Theater und Konzerten,
einer abgeänderten Litur-
gie und neuen Liedern
die Menschen zu errei-
chen. Schön, wenn da-
durch Gemeinde gebildet
und vermehrt wird.
Früher haben Christen
versucht, mit Gewalt, mit

Macht und öffentlichem
Einfluss Gottes Reich zu
bauen, statt Gottes Wei-
sung und Verheißung
ernst zu nehmen: „Es soll
nicht durch Heer oder
Kraft, sondern durch mei-
nen Geist geschehen“
sagt der Prophet Sacharja
in dem Wochenspruch für
den heutigen Pfingst-
sonntag (Sacharja 4,6b).
Nicht durch menschliche
Stärke und Macht. Allein
die Kraft des Heiligen
Geistes schafft das Neue.
Das wurde an Pfingsten
in Jerusalem deutlich, als
verzagte Jünger zu muti-
gen Zeugen wurden,
Gottes Geist Menschen
die Augen öffnete und sie
zum Glauben kamen. Das
gilt auch heute noch,
wenn wir im Blick auf un-
sere Kirche resignieren
wollen: Gott selbst will
sein Reich bauen. Die
Kraft, die uns tröstet und
aufrichtet, die erinnert
und bewegt, ist der Geist
von Pfingsten. Darauf
dürfen wir bauen. Voller
Freude. Unsere Bitte ist:
„O Heiliger Geist kehr
bei uns ein.“

Momentaufnahme

Dieter Böhm
GRZ Krelingen

HODENHAGEN. Amy ist ei-
ne sechsjährige Labrador-
Amstaff-Hündin, die vom
Veterinäramt beschlag-
nahmt wurde, weil sie ge-
bissen hat. Die schwarze
Schönheit steckt momen-
tan in der Vorbereitung
für den Wesenstest, den
sie noch bestehen muss
und hat im Tierheim Ho-
denhagen schon viel ge-
lernt. Sie ist eine sehr ei-
gensinnige Hündin, die
eine klare Führung und
eine konsequente Bezugs-
person braucht. Ist das ge-
geben, arbeitet Amy un-
glaublich gern mit, lernt
dann schnell und kann
sich auf ihren Menschen
gut einlassen.

Für Amy werden verant-
wortungsbewusste Men-
schen mit Hundeerfah-
rung gesucht, die voraus-
schauend im Umgang mit
ihr sind und einen charak-
terstarken Hund an ihrer

Seite wollen und führen
können.

Weitere Infos auf der
Homepage des Tierheims,
unter ( (05164) 1626)
oder bei einem Kennen-
lerntermin im Tierheim.

Foto: Jacquelin Kasten Fotografie

Tiere suchen HeimatTiere suchen Heimat

SCHWARMSTEDT. Wer hat
nicht schon einmal davon
geträumt, Star in der Mane-
ge zu sein, auf dem Draht-
seil zu balancieren, hoch un-
ter der Zirkuskuppel am Tra-
pez zu schwingen oder als
Clown die Zuschauer zum
Lachen zu bringen? Dieser
Traum ist für die rund 180
Schülerinnen und Schüler
der Grundschule Schwarm-
stedt in Erfüllung gegangen.
In einer Projektwoche mit
dem Zirkus „Laluna“ sind
sie in neue Rollen ge-
schlüpft, haben trainiert und
am Ende in zwei Vorstellun-
gen ihren Eltern, Geschwis-
tern, Großeltern, Nachbarn,
Tanten, Onkeln sowie Leh-
rerinnen und Lehrern ihr
Können präsentiert und viel
Applaus geerntet.

Zunächst hieß es Lehrkräf-
te und Eltern: Einsatz auf
dem Schulgelände. Gemein-
sam wurde unter Anleitung
von Zirkusdirektor Mike Ro-
senbach und seinem Team
das 350 Personen fassende
Zirkuszelt auf dem Sport-
platz der Schulen in Rekord-
zeit von 90 Minuten aufge-
baut. Clowns, Akrobaten,
Zauberer, Seiltänzer, Trapez-
künstler, Fakire und Jong-
leure begannen darauf hin
unter fachkundiger Anlei-
tung der professionellen Ar-
tisten mit den Proben, und
manch ein Kind entdeckte in
dieser Woche ganz neue Ta-
lente bei sich.

Und am dritten Tag, nach
nur knapp vier Stunden Pro-
bezeit, hieß es für die erste
Hälfte der Schüler „General-
probe“, während die andere
Hälfte sich noch entspannt

zurücklehnen und interes-
siert verfolgen konnte, wie
aus den einzelnen geprobten
Elementen plötzlich eine
ganze Zirkusvorstellung zu-
sammengesetzt wurde. Am
Folgetag war es dann umge-
kehrt und am späten Nach-
mittag hieß es für die jeweili-
ge Gruppe: „Manege frei!“

Mit einer tollen Schwarz-
licht-Show entführten die
Erstklässler die Zuschauer
gleich zu Beginn in eine
bunte Unterwasserwelt,
während die kleine Luna
hoch oben im Mond träumte
und im Verlauf der Vorstel-
lung immer wieder auftauch-
te und an „Phantastasien“
erinnerte, das von den Er-
wachsenen häufig längst

vergessene Reich der Träu-
me und Fantasien.

Wenn Neunjährige sich
mit nacktem Oberkörper wa-
gemutig auf ein Nagelbrett
oder in Glasscherben legen,
stockt nicht nur ihren Klas-
senkameraden der Atem,
ebenso wie bei den Darbie-
tungen der Trapezkünstlerin-
nen, die sich auf die in zwei
Meter Höhe schwingende
Stange stellen und dann so-
gar noch eine Mitschülerin
auf ihre Schultern nehmen.

Auf dem Seil gab es nicht
nur einen Spagat, sondern
auch Sprünge durch Fahr-
radfelgen zu sehen, die gar
nicht hoch genug gehalten
werden konnten. Natürlich
durfte die „Zersägte Jung-

frau“ ebenso wenig fehlen
wie das Durchbohren einer
Kiste mit Schwertern, in der
zuvor ein Kind verschwun-
den war. Rad schlagen, Seil
springen, Brücken, Pyrami-
den und das Brandenburger
Tor bauen waren wichtige
Teile des Akrobatenacts.
Auch die Clowns waren
mehr als nur Überbrückung
der Umbaupausen und hat-
ten die Lacher verdienter
Maßen auf ihrer Seite. Das
von allen Kindern gemein-
sam gesungene Lied vom
kleinen Clown, der in der
Manege ganz groß und wun-
derschön wird, bildete den
Abschluss einer tollen, ge-
lungenen und teilweise
atemberaubenden Show.

Nachwuchsartisten begeistern
Zirkusprojekt für rund 180 Mädchen und Jungen der Grundschule Schwarmstedt

Auch wenn das Drahtseil nicht sehr hoch gespannt war, brauchten die Jungen und Mädchen Kör-
perbeherrschung und volle Konzentration. Foto: Grundschule Schwarmstedt/Ruth Hildebrandt

Einen guten Zuspruch erfährt das
Schwarmstedter Hallenbad, der sich
auch bei den Besucherzahlen bemerk-
bar macht. Mit Wiebke und Thomas
Behrens aus Buchholz wurde kürzlich
der dreimillionste Badegast begrüßt.
Das Ehepaar schwimmt gerne im Hal-
lenbad – im Schnitt drei Mal die Wo-

che. Besonders gefällt ihnen das Bad
nach der Sanierung, denn es sei mo-
derner, heller und ansprechender ge-
worden. Sie sind damit nicht alleine,
denn insbesondere Zehner- und Jah-
reskarten sind seitdem stärker nach-
gefragt. Mit einem Blumenstrauß und
einer Jahreskarte ehrten Samtge-

meindebürgermeister Björn Gehrs
(rechts), Schwimmmeisterin Meike
Hattermann (Zweite von rechts) und
Martina Stasko von der Verwaltung
(links) Wiebke und Thomas Behrens.
Weitere Informationen unter
www.hallenbad-Schwarmstedt.de.

Foto: Gehrs

Drei Millionen Badegäste im Schwarmstedter Hallenbad

BENEFELD. Am Pfingstmon-
tag, 29. Mai, werden am
Deutschen Mühlentag wie-
der Wasser- und Windmüh-
len für Interessierte geöffnet
sein und ihre Technik und
Geschichte vorstellen. Der
Kulturverein Forum Bomlitz
wird sich wie üblich ge-
meinsam mit Partnerverei-
nen an der Cordinger Müh-
le in Benefeld mit einem
kleinen Volksfest von 12 bis
18 Uhr beteiligen.

Den Auftakt macht der
Historiker Thorsten Neu-
bert-Preine bereits um 10.30
Uhr mit einer Eibia-Kurz-
führung, die an der Mühle
startet. Die Gruppe wird
rechtzeitig zurück auf dem
Mühlenhof sein, wenn die
Benefelder Kleingärtner ab
12 Uhr den Grill anheizen
und der Elternverein der
Bomlitzer Grundschule Kaf-
fee und Kuchen parat ha-
ben wird.

Anschließend wird Knecht
Johann Mühlenführungen
anbieten. Um 13 Uhr wird es
in „Hightech aus früheren
Zeiten“ um
seine Arbeit in
der Mühle ge-
hen, um 13.45
Uhr in „Von
Brandstiftern und anderen
Verbrechern“ um Spannen-
des aus seiner Zeit, und um
15.45 Uhr wird Johann in
„Mehl, Brot und Hunger“

vom damaligen Alltag be-
richten. Zudem wird um
15.30 Uhr der Gewinnerbei-
trag des Mühlenkrimi-Wett-

bewerbs 2017
in der Mühle
vorgetragen.
Zudem wer-
den die Gäste

musikalisch begleitet von der
Forum-Flötengruppe, dem
Akkordeon-Ensemble Wals-
rode und dem Duo Mühlen-
blues. Der Eintritt ist frei.

Kleines Volksfest zum Deutschen Mühlentag
Führungen, Krimis, Musik und Informationen rund um die Cordinger Mühle am Pfingstmontag

Gewinnerbeitrag des
Mühlenkrimis zu hören
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Herrenhäuser 
Premium Pilsener 
o. Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.31) 
zzgl. € 3.90 Pfand

9.99
Warsteiner
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.00/1.26) 
zzgl. € 3.10/3.42 Pfand11.99

Glasflaschen
4.44

8.99

12.99

8.99

1.19 5.99 3.995.99

3.99

9.99

+ 50 
Zusatz -Punkte

entspricht rechnerisch 
€ 5.49

Forstetal 600 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 
12 x 0,75 l
(1 l = € 0.44) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Extaler 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.37) zzgl. € 4.50 
Pfand

Mio Mio 
Erfrischungs-
getränke
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,5 l 
(1 l = € 1.50) zzgl. € 3.30 
PfandGilde Pilsener 

o. Lindener Spezial  
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21) zzgl. € 3.90 
Pfand

Captain Morgan
versch. Sorten
25% - 40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 12.84) 

Sylt Edition 
Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 5.32) 

Puschkin Vodka
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 8.56) 

EDEKA 
Frucht Liebe
versch. Sorten
1 l Flasche
zzgl. € 0.25
Pfand

Herforder Pils
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.12) zzgl. € 3.66 Pfand

Mariacron 
Weinbrand
36% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 8.56) 

Gültig vom 30.05.– 03.06.23 Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH

 Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 22/23

Lange Straße 56a • WALSRODE

WALSRODE. Für ihren Ein-
satz im Dienste der Berufs-
orientierung hat die IHK
Lüneburg-Wolfsburg 81
Azubis bei der feierlichen
Zertifikatsverleihung im
Castanea Forum in Aden-
dorf ausgezeichnet. Jetzt
sind neue Unternehmen
und ihre Azubis gefragt, an
Schulen in den Landkreisen
Harburg, Heidekreis, Lü-
chow-Dannenberg, Lüne-
burg und Uelzen Einblicke
in ihre berufliche Ausbil-
dung zu geben.

Bis zu zwei Jahre lang
waren sie im Dienste der
Berufsorientierung an Schu-
len in den Landkreisen Har-
burg, Heidekreis, Lüchow-
Dannenberg, Lüneburg und
Uelzen unterwegs und ha-
ben ihre Ausbildungsberufe
und Ausbildungsunterneh-
men vorgestellt: 146 IHK-
Ausbildungsbotschafter hat
die Industrie- und Handels-
kammer Lüneburg-Wolfs-
burg (IHKLW) jetzt mit Zer-
tifikaten für ihr besonderes
Engagement ausgezeichnet,
81 von ihnen haben an der
feierlichen Zertifikatsverlei-
hung teilgenommen.

Sönke Feldhusen, stell-
vertretender Hauptge-
schäftsführer der IHKLW,
würdigte den Einsatz der
Auszubildenden und beton-
te, dass ihre Tätigkeit als
IHK-Ausbildungsbotschaf-
ter von unschätzbarem Wert
gewesen sei. Indem sie per-
sönlich und interaktiv von
ihrer Ausbildung in ihrem

Betrieb berichtet hätten,
hätten sie Schülerinnen und
Schüler direkt und auf Au-
genhöhe bei der berufli-
chen Orientierung unter-
stützt und seien damit ein
Gewinn für die regionale
Wirtschaft, da sie ihre Un-
ternehmen bei der Siche-
rung ihres Azubi-Nach-
wuchses unterstützt hätten.

Wie interaktiv und praxis-

nah die Veranstaltungen
vor Ort in den Schulen ge-
staltet werden können,
zeigten Azubis aus vier Un-
ternehmen. So stellte Thi
My Huyen Luu, Mechatro-
nikerin von der Röders
GmbH aus Soltau, einen
von den Azubis konstruier-
ten Pizzaofen vor, der
selbstständig erkennen
kann, ob die Pizza schon

gebacken wurde.
Im gesamten IHKLW-Be-

zirk sind an 113 Schulen
insgesamt 179 Ausbildungs-
unternehmen mit aktuell
475 Ausbildungsbotschaf-
tern im Einsatz. Die IHKLW
koordiniert die Einsätze und
bereitet die teilnehmenden
Azubis in einer zweitägigen
Schulung auf die Tätigkeit
vor. Unternehmen und

Schulen, die bei den IHK-
Ausbildungsbotschaftern
dabei sein möchten, können
sich an Nele Uhl, E-Mail
nele.uhl@ihklw.de und
( (04131) 742164, oder
Cornelia Bühler, E-Mail cor-
nelia.buehler@ihklw.de und
( (04131) 742181, wenden.
Weitere Informationen auch
unter www.ihk.de/ihklw/
ausbildungsbotschafter.

Urkunde für Ausbildungsbotschafter
IHK Lüneburg-Wolfsburg zeichnet Azubis für ihren Einsatz im Dienste der Berufsorientierung aus

In Schulen im Heidekreis stellen sie ihre Ausbildungsberufe und -unternehmen vor: (1. Reihe, von links) Maurice Baier, Elisa Meyer,
Rike Schulz, Anna-Sophie von Wieding, Thi My Huyen Luu mit ihren Trainern (2. Reihe, von links) Ingo Auhagen, Annette Lang,
Detlef Knoop, Karin Witt und Anika Mannig. Foto: Andreas Tamme/IHKLW

MEINERDINGEN. Die Kir-
chengemeinde Meiner-
dingen lädt ein zum Got-
tesdienst am Pfingst-
sonntag, 28. Mai, ab 10
Uhr in der Meinerdinger
Kirche. Er wird musika-
lisch vom Kirchenchor
der Gemeinde, den St.-
Georg-Singers, um-
rahmt. Im Anschluss an
den Gottesdienst ist bei
Essen und Trinken auf
dem Kirchengelände
Zeit, sich zu begegnen
und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.

Am Pfingstmontag fei-
ert die Kirchengemeinde
um 10 Uhr einen Gottes-
dienst mit Taufe. An bei-
den Tagen hält Pastor
Thomas Delventhal die
Predigt.

Gottesdienste
in Meinerdingen

WALSRODE. Die Stadtbü-
cherei Walsrode lädt zum
Bilderbuchkino ein.
„Schluckauf im Hühner-
stall“ heißt die Geschich-
te, die am 21. und 23. Ju-
ni um 15 und 16.30 Uhr
für Kinder ab etwa zwei
Jahren vorgelesen wird.
Anmeldungen für Termi-
ne werden unter
( (05161) 609752) oder
per E-Mail an stadtbue-
cherei-walsrode@walsro-
de.net angenommen.

„Schluckauf im
Hühnerstall“

STELLICHTE. Am Sonn-
abend, 3. Juni, findet in
Stellichte eine Altpapier-
sammlung des Schützen-
vereins statt. Es wird ge-
wünscht, dass das Altpa-
pier bis 9 Uhr am Sonn-
abend gebündelt oder in
Pappkartons verpackt an
den Straßenrand gestellt
wird. Wer sein Altpapier
selbst anliefern möchte,
hat bis 10 Uhr Gelegen-
heit dazu.

Sammlung
von Altpapier
in Stellichte

MUNSTER. Rund 200 Teil-
nehmende mit Transparen-
ten und Panzerattrappen
waren dem Aufruf der
norddeutschen Friedensbe-
wegungen – dabei vor al-
lem die Friedensaktion Lü-
neburger Heide und die
„Gewerkschaftliche Initia-
tive für Frieden und Mili-
tär- und Rüstungskonversi-
on“ – zur Friedensdemonst-

ration in der „Herzkammer
des deutschen Militaris-
mus“ nach Munster ge-
folgt. Organisator Heinz-
Dieter Braun beschrieb
„die am stärksten militari-
sierte Region Deutsch-
lands“, bei der sich alles
um Panzer drehe. Bei
Rheinmetall in Unterlüß
würden sie gebaut, die
Panzertruppenschule

Munster sei die Fahrschule,
Europas größter Truppen-
übungsplatz zwischen Ber-
gen und Bad Fallingbostel
der Trainingsplatz, und
ausgediente Exemplare
würden im Panzermuseum
zu bewundern sein.

Schauspieler Rolf Becker
kritisierte den russischen
Angriff auf die Ukraine
und machte zugleich die

Interessen von NATO und
des Westens klar, nicht
weitere Waffenlieferungen,
sondern nur „Verhandlun-
gen ohne Vorbedingun-
gen“ könnten den Krieg
beenden, so der Friedens-
aktivist. Nachdem vom
Bahnhof aus mehrere mili-
tärische Orte aufgesucht
worden waren, endete die
mehrstündige Demonstrati-

on am Lili-Marleen-Denk-
mal. Mit polizeilicher Hilfe
war es gelungen, Störungen
durch „Reichsbürger“ weit-
gehend zu verhindern. Ma-
nuela Schröder von der Ko-
ordination der Friedensbe-
wegung zog das Resümee:
Es sei eine ermutigende De-
monstration in Munster mit
guten, informativen Rede-
beiträgen gewesen.

Friedensdemo mit rund 200 Teilnehmenden
Protestaktion vor der „Herzkammer des deutschen Militarismus“ in Munster

Anzeige
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Einen schicken neuen
Sportflitzer, eine Weltreise
oder doch lieber eine Villa
auf Mallorca erwerben?
Man darf ja mal träumen,
was man mit einem großen
Lottogewinn so alles anstel-
len würde. Wohl keine an-
dere Lotterie ist in Deutsch-
land so beliebt wie „Lotto 6
aus 49“.

Schon seit Generationen
jagen Woche für Woche
Millionen Spieler mit ihren
Tippscheinen dem Jackpot
hinterher und fiebern der
Ziehung der Lottozahlen
entgegen. Aus gutem
Grund: Keine andere Lotte-
rie hat mehr Millionäre her-
vorgebracht, als der Klassi-
ker, bei dem sechs aus 49
Zahlen zu tippen sind. So
hat man die Chance, Millio-
nen zu gewinnen.

Die meisten gewinnen al-
lerdings Woche für Woche
mehr an Erfahrung. Im
Durchschnitt spielen 21 Mil-
lionen Deutsche Lotto. Da-

bei ist den Spielern offen-
sichtlich egal, wie klein ihre
Chancen auf einen Lottoge-
winn sind. Erst wer sechs
Richtige und noch dazu die
Superzahl hat, erhält den
Jackpot. Die Chance dafür
liegt bei eins zu 140 Millio-
nen (exakter Wert:
139.838.160). Die Chance
für sechs Richtige liegt bei
rund 1:15 Millionen
(15.537.573).

Wer mit weniger als ei-
nem Sechser zufrieden ist,
hat auch weit größere
Chancen glücklich zu wer-
den. Die meisten würden
sich auch schon mit kleinen
Gewinnen oder – wie ande-
re Klassenlotterien anbieten
– mit einer monatlichen
Rente in Höhe von 5000 Eu-
ro zufriedengeben. Geld al-
leine macht nicht glücklich,
beruhigt aber ungemein.
Noch ein weiser Spruch hat
recht: „Man ist erst reich,
wenn man etwas hat, das
man nicht kaufen kann!“

Was würden Sie mit einem
„dicken“ Lottogewinn anstellen?

Umfrage der Woche

Ich würde nur noch in den Ur-
laub fahren. Wir spielen

nicht regelmäßig Lotto, nur
sporadisch. Wenn, dann

kreuzen wir immer nur vier
Kästchen an, denn wenn es
sein soll, gewinnt man auch
damit. Ich würde alle Reise-
möglichkeiten ausprobie-
ren. Kroatien, die Land-
schaft lieben wir sehr.

Selbstverständlich würde
ich auch unseren beiden

Kindern etwas abgeben und
meinem Sohn eine riesige
Hochzeit ermöglichen. Auf
jeden Fall würde ich auch
etwas spenden. Dazu bin

ich immer bereit, besonders
wenn es um persönliche

Schicksale geht. Wir hatten
damals in der Bauzeit wirk-
lich mal fünf Richtige und

5000 Mark gewonnen. 

Petra
Thölken

Bomlitz

Auf jeden Fall würde ich nicht
aufhören zu arbeiten. Es ist

eine Erfüllung und trägt zur
Zufriedenheit bei. Vielleicht
würde ich aber weniger ar-

beiten und mehr reisen,
zum Beispiel nach Südafri-
ka. Und ich würde mich eh-
renamtlich engagieren und
beim Tierschutz arbeiten.

Doch dazu müsste man erst
einmal Lotto spielen. Ich

glaube, dass man mehr Zu-
friedenheit und Genugtu-
ung hat, wenn man etwas
für sein Geld leistet und

sich so etwas erarbeitet. Da
schätzt man mehr, was man

hat. Das heißt aber nicht,
dass ich mir nichts gönne.

Wir spenden auch so schon
viel.

Johannes
Becker
Dorfmark

Ich spiele Lotto und möchte
gar nicht so viel gewinnen,
weil es das Leben auf den

Kopf stellen würde – maximal
eine Million. Das würde ich
mit den Kindern und den
Liebsten teilen und ver-

schenken. Eine weitere Op-
tion wäre reisen, ein schi-
ckes Auto, Kredite abbe-
zahlen und Reserven für
schlechte Zeiten bilden.

Wenn, dann würde ich in
die Sonne reisen, wohin

wäre egal. Ich spiele unre-
gelmäßig Quick-Tipp für
fünf Euro die Woche mit

wechselnden Zahlen. Wer
nicht spielt, kann nicht ge-
winnen. Der Einsatz darf fi-
nanziell nicht wehtun. Das
Geld ist dann eh weg. Ei-
nen kleinen Gewinn über
100 Euro hatte ich auch

schon, sodass der Einsatz
wieder raus ist.

Bernd
Mühlenbruch

Lindwedel

Ich tippe nicht regelmäßig, da
ich kein Interesse am Glücks-
spiel habe und sicherlich auch
vergessen würde, den Schein
einzulösen. Ich würde die

Zahlen gar nicht verfolgen
und möchte das Risiko nicht

eingehen, spielsüchtig zu
werden. Mit meiner Mutter
habe ich mir mal ein Bin-
go-Los geholt, und Lotto
spiele ich alle fünf Jahre,

wenn richtig viel im Jackpot
ist. Dann lohnt es sich auch.

Eine Million würde mir
auch reichen, aber 56 Milli-

onen wären schöner. Ich
würde mir zuerst kleine, bo-
denständige Wünsche erfül-

len – eine kleine Eigen-
tumswohnung oder ein

Häuschen und mich für das
Alter absichern.

Aileen
Tischel
Walsrode

Ich bin froh, Arbeit zu haben,
und würde immer weiterar-
beiten, egal wie viel ich ge-
winne. Erst einmal würden
meine beiden Kinder und

mein Lebensgefährte etwas
abbekommen. Ich würde

shoppen gehen und schöne
Sachen kaufen, die ich so

brauche. Bei Reisen müsste
ich erst mal meine Flug-

angst überwinden, doch ei-
ne Schifffahrt wäre kein
Problem. Ein Haus wäre

nicht schlecht, aber ich wür-
de in Deutschland bleiben.
Außerdem plane ich meine
Hochzeit. Spenden würde

ich auch etwas. Als Lehrling
habe ich früher Lotto ge-
spielt. Für das Geld hätte
ich mir ein Auto kaufen

können.

Andrea
Baumbach

Walsrode

Mein Mann hat 45 Jahre lang
Lotto gespielt. Als er ver-

starb, habe ich das Spielen
aufgegeben. Mir würde das

Geld dafür im Portemon-
naie fehlen. Mein Mann
spielte aus Spaß an der

Freude und hat nie aufge-
geben. Er hat immer die
gleichen Zahlen in sechs

Kästchen angekreuzt. Doch
wir hatten höchstens mal ei-
nen Dreier. Es ist ein Spaß,
genau wie Bingo spielen.
Natürlich hat man auch
vom großen Gewinn ge-
träumt. Da sind auch die

Kinder, die immer etwas ge-
brauchen können, und die
möchte man in bestimmten
Dingen unterstützen. Für

uns selbst hätten wir nichts
benötigt. Mein Mann hat
damals im Monat 30 Euro

für Lotto ausgegeben. Doch
die Chance zu gewinnen,

ist zu gering.

Christa
Warneke

Walsrode

Horoskope vom 29. 05. 2023 – 04. 06. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
Merken Sie sich stets, dass Sie gemeinsam viel mehr erreichen können als alleine. 
In der heutigen Zeit wird Teamarbeit sehr geschätzt. Sie sollten privat und beruflich 

beweisen, dass Sie über ausgeprägte soziale Fähigkeiten verfügen. Haben Sie auch keine 
Scheu offen über Ihre Schwächen zu reden. So beweisen Sie Mut. In der Gruppe werden 
Sie Ihren Zeilen näherkommen. Bleiben Sie sich treu!

Wassermann (21.01.-19.02.)
Oje, diese Aufgabe scheint unlösbar zu sein. Sie scheinen sich immer im Kreis zu 
drehen und kommen nicht vorwärts. Was soll das nur werden? Gönnen Sie sich 

eine Pause. Gehen Sie raus in die Natur und atmen die frische Luft ein. Manchmal hilft ein 
Wechsel der Blickrichtung schon aus, um der Lösung näher zu kommen. Verbannen Sie 
jeglichen Stress aus Ihren Gedanken und schalten Sie einfach mal ab.

Fische (20.02.-20.03.)
Ein Problem lässt Sie nicht mehr ruhig schlafen. Sie wissen genau, wo das Problem 
liegt, trauen sich aber nicht dieses anzupacken. Manchmal ist es schwer sich mit 

den Tatsachen abzufinden. Ihre Freunde möchten Ihnen gerne helfen, jedoch können diese 
das nur wenn Sie es auch zulassen. Sprechen Sie offen über Ihre Gedanken. Es wird sich 
alles wieder zum Guten wenden.

Widder (21.03.-20.04.)
Als Single bieten sich jetzt einige attraktive Angebote für Sie an. Sie sollten sich 
Gedanken über Ihre Zukunft machen und sich überlegen, was Sie erreichen möch-

ten. Haben Sie der Liebe schon abgeschworen oder gibt es da vielleicht doch einen Men-
schen, den Sie gerne näher kennenlernen würden? Worauf warten Sie noch? Trauen Sie 
sich doch einfach mal ein bisschen mehr zu.

Stier (21.04.-20.05.)
Sie sind immer für Ihre Mitmenschen da. Wenn ein Rat gebraucht wird oder ein-
fach nur ein offenes Ohr, dann können sich Ihre Freunde stets auf Sie verlassen. Es 

gibt viele Eigenschaften, die Sie zu einem so beliebten Menschen machen. Jetzt ist es an der 
Zeit, dass Sie sich einfach mal fallen lassen können. Ihre Liebsten würden Ihnen jetzt gerne 
gute Freunde sein. Denken Sie bei allem auch an sich selbst!

Zwillinge (21.05.-21.06.)
In der Natur blühen Sie voll auf. Ihre Fantasie wird beflügelt und Sie fühlen sich 
pudelwohl. Diese Woche erleben Sie eine Woche voller Glück und Zufriedenheit. 

Sie könnten Luftsprünge machen und sind stets optimistisch. Versuchen Sie dieses Lebens-
gefühl immer beizubehalten und nutzen Sie Ihre positive Energie um Ihren Zielen endlich 
näherzukommen. Nur so erfahren Sie das Glück, das Sie verdienen!

Krebs (22.06.-22.07.)
Sie strotzen nur so vor Energie. Schwere Aufgaben zu bearbeiten, fällt Ihnen jetzt 
besonders leicht. Dinge, die Sie sich schon vor längerer Zeit vorgenommen haben, 

können Sie jetzt anpacken. Es wird Ihnen schnell gelingen, Lösungen für die Probleme zu 
finden. Es tut Ihnen gut, wenn Sie sich so richtig auspowern. Kraft und Ausdauer gehören zu 
Ihren Stärken. Nutzen Sie sie, um Ihre Ziele zu erreichen!

Löwe (23.07.-23.08.)
Sie leben im Moment in einer Art Gefühlschaos. Alles sorgt bei Ihnen für ein großes 
Durcheinander. Bei dem kleinsten Herzschmerz sind Sie zu Tränen gerührt und 

wenn Ihnen etwas nicht schnell genug geht, dann gehen Sie gleich an die Decke. Für Ihre 
Mitmenschen ist das jetzt wirklich keine einfache Situation. Nehmen Sie sich ein bisschen 
Zeit für sich selbst und bleiben Sie auf sich fokussiert!

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Diese Woche bietet sich hervorragend an, um Geldangelegenheiten anzugehen. 
Lassen Sie sich auf unverbindliche Beratungsgespräche ein und überlegen Sie, 

welche Möglichkeiten für Sie sinnvoll wären. Denken Sie dabei stets realistisch. Unter-
schreiben Sie nicht sofort, sondern holen Sie sich verschiedene Meinungen ein. Achten Sie 
auf ein seriöses Bankinstitut, das kann Ihnen viel Stress ersparen.

Waage (24.09.-23.10.)
Sie werden doch nicht etwa rumkränkeln? Schonen Sie sich in dieser Woche ein 
wenig. Wenn möglich gehen Sie stressigen Situationen aus dem Weg und ver-

meiden es, Überstunden bei der Arbeit zu machen. Legen Sie sich in Ihr Bett, trinken Sie ein 
paar Tassen Tee und schmökern Sie im neuen Bestseller. In der nächsten Woche sollten Sie 
dann wieder fit sein und alles tun, wonach Ihnen der Sinn steht.

Skorpion (24.10.-22.11.)
Sie suchen sich gerne die Aufgaben aus, die Ihnen besonders leichtfallen. Diese Auf-
gaben erledigen Sie zu voller Zufriedenheit und in einer rasenden Geschwindigkeit. 

Suchen Sie sich jedoch nicht immer nur die besten Dinge aus. Einige Augen sind jetzt auf Sie 
gerichtet. Sie haben die Möglichkeit sich zu beweisen. Zeigen Sie, dass noch mehr in Ihnen 
steckt. Sie können durchaus sehr viel mehr leisten!

Schütze (23.11.-21.12.)
Ihr Partner und Sie scheinen nicht mehr auf einer Wellenlänge zu sein. In der 
letzten Zeit überwiegen die Streitereien. Die schönen Momente werden immer 

seltener. Sie sollten genau überlegen, wie Sie sich Ihre Zukunft vorstellen. Entweder Sie 
vertrauen auf Ihre Gefühle und geben Ihrer Liebe noch eine letzte Chance oder Sie ziehen 
einen endgültigen Schlussstrich. Treffen Sie eine Entscheidung!


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HODENHAGEN. Beim Vorlese-
wettbewerb an der Grund-
schule Hodenhagen bewie-
sen die Schülerinnen und
Schüler aus den dritten und
vierten Klassen, dass Lesen
Spaß macht. Alle präsentier-
ten der Jury einen vorberei-
teten Text. Yngve Lars Czes-

nik freute sich am Ende über
den Sieg, gefolgt von Anto-
nio Bobes auf dem zweiten
Platz, Melike Karademir und
Viktoria auf Rang drei. Die
weiteren Teilnehmenden
waren Linda Kruse, Elenie
Joleen Keceli, Elias Mann
und Annika Krull.

Yngve Lars Czesnik
liest am besten

Wettbewerb an der Grundschule Hodenhagen

Yngve Lars Czesnik gewann den Vorlesewettbewerb an der
Grundschule Hodenhagen. Foto: Grundschule

WALSRODE. Der Bundes-
tagsabgeordnete Lars
Klingbeil macht Kulturan-
bieter im Heidekreis auf
das Bundes-
programm
KulturPass
aufmerksam:
Der Kultur-
Pass bietet allen jungen
Menschen, die 2023 ihren
18. Geburtstag feiern, ein
Budget von 200 Euro, das
sich innerhalb von zwei
Jahren über eine dafür
entwickelte App einsetzen
lässt. Ziel des Programms
ist es, die Jugendlichen
beim Zugang
der kulturel-
len Vielfalt
zu unterstüt-
zen. Auch
Kulturanbietende aus dem
Heidekreis können über
eine Web-Plattform ihre
Angebote auf dem digita-
len Marktplatz platzieren.

Die Registrierung läuft
über eine digitale Platt-

form (www.kulturpass.de),
auf der die Kulturanbieten-
den sich registrieren und
ihre kulturellen Angebote

für die Ju-
gendlichen
anlegen kön-
nen. Theater
und Kinos,

Konzert- und Opernhäuser,
Buchhandlungen und der
Musikfachhandel, Comic-
und Plattenläden, Museen
und Gedenkstätten, Parks,
Botanische Gärten und
Schlösser – sie alle können
mit ihrem Angebot Teil des
KulturPasses sein. Der

Preis für die
genutzten
Leistungen
wird den An-
bietern im

Nachgang erstattet. Für
die 18-jährigen wird der
KulturPass ab Mitte Juni
verfügbar sein, dann kön-
nen sie ihr virtuelles Bud-
get über die KulturPass-
App einsetzen.

Angebot: „KulturPass“
für 18-Jährige

Bundesprogramm will Jugendliche beim Zugang
der kulturellen Vielfalt unterstützen

Budget von 200 Euro
wird geboten

Registrierung läuft über
digitale Plattform
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BAD FALLINGBOSTEL. Der
Kulturverein Forum Bomlitz
macht am Sonntag, 4. Juni,
einen Ausflug in den Nach-
barort Bad Fallingbostel.
Referent Helmut Meyer
wird um 15 Uhr die Gruppe
in Empfang nehmen und ei-
nen Stadtrundgang ma-
chen, der am Kneippstein
an der Touristinfo (Sebasti-
an-Kneipp-Platz 1) beginnt.
Besucht werden dabei unter

anderem der Megalithpark,
der Kurpark, der Hof der
Heidmark oder auch die
Mühleninsel an der Brücke
am Rathaus. Helmut Meyer
wird die Gäste mit Hinter-
grundinformationen versor-
gen und die geschichtlichen
Aspekte erläutern. Die Run-
de dauert etwa neunzig Mi-
nuten, die Teilnahme ist
kostenlos. Alle Interessier-
ten sind willkommen.

Führung durch
Bad Fallingbostel

SOLTAU. Dr. Claus Eikemei-
er aus Soltau stellte bei der
Veranstaltung des Vereins
„Klimaschutz Heidekreis“
vor 130 Interessierten ver-
schiedene Möglichkeiten
der Nutzung von Stecker-
Solaranla-
gen, die
häufig als
„Balkon-
kraftwerke“
bezeichnet
werden, vor.
Der ausge-
bildete Elek-
trotechniker
und Informa-
tiker warb
dafür, dass
sich mög-
lichst viele
Menschen
mit Solar-
technik be-
fassen, um
auf diese
Weise einen
Teil der
elektrischen
Energieversorgung selbst in
die Hand zu nehmen.

Gleichzeitig würde auf
diese Weise der Anteil der
klimaschädlichen fossilen
Energiegewinnung zurück-
gedrängt werden. Stecker-
Solaranlagen können ein
Teil des Energie-Mixes in
Deutschland werden.

Im Winter ist die Energie-
ausbeute aus Photovoltaik
deutlich geringer als im
Sommer. „Erst ab März, Ap-
ril macht es richtig Spaß“,

so der Referent. In Deutsch-
land gilt derzeit eine Er-
laubnis, bis zu 600 Watt in
das eigene Stromnetz mit
einer Steckersolaranlage
einzuspeisen. Bei entspre-
chender Dimensionierung

sei dieses im
Sommer kei-
ne Kunst, so
Eikemeier.
Seiner Mei-
nung nach
sollten die
Anlagen so
groß und
eventuell mit
zusätzlichen
Modulen
konzipiert
werden, um
auch in
dunkleren
Monaten die
Möglichkeit
zu schaffen,
bis zu 600
Watt zu er-
reichen. Die
Wechselrich-

ter, über die der Strom in
das Hausnetz eingespeist
wird, müssen dazu so ein-
gestellt werden können,
dass die erlaubte Einspeise-
leistung nicht überschritten
wird.

Eikemeier machte auf ei-
nige Hürden und Hinder-
nisse aufmerksam, die nach
seiner Ansicht teilweise
fragwürdig sind. In der EU
gelte beispielsweise derzeit
überwiegend die Erlaubnis,
bis zu 800 Watt einzuspei-

sen. Er geht davon aus, dass
Deutschland in diese Rich-
tung auch bald nachzieht.

Bevor eine Anlage in Be-
trieb genommen wird, muss
sie beim zuständigen Netz-
betreiber sowie im Markt-
stammdatenregister der
Bundesnetzagentur ange-
meldet werden. Eikemeier
vermisst einen leichten
Download-Zugang zum er-
forderlichen Dokument auf
den Homepages der kom-
munalen Energieversorger.
Das ließe sich leicht verbes-
sern.

Hat man eine Steckerso-
laranlage in Betrieb, so soll-
ten Geräte wie Waschma-
schine oder Geschirrspüler
eingeschaltet werden, wenn
die Sonne
scheint, um
die günstige
Energie im Ei-
genverbrauch
optimal zu nutzen.

Wichtig sei eine gute Plat-
zierung der Solarmodule. Sie
sollten möglichst wenig ver-
schattet sein, denn schon et-
was Schatten auf einer So-
larzelle verringert die Leis-

tung erheblich. Meistens
sind die Module langlebig,
Eikemeier geht von mindes-
tens 15 bis 20 Jahren aus.
Sie verlieren im Verlauf

zwar etwas an
ihrer Leistung,
diese Verrin-
gerung sei
aber nicht be-

sorgniserregend, so der Ex-
perte.

Bei einem Ausfall des
„großen“ Stromnetzes nützt
eine Steckersolaranlage
nichts, denn sie ist auf ein
funktionierendes Stromnetz

angewiesen. Ist das nicht
gegeben, dann stellt sich ei-
ne Steckersolaranlage aus
Sicherheitsgründen automa-
tisch ab.

Dass sich eine Stecker-
Balkonanlage lohnt, zeigte
Eikemeier anhand einer ein-
fachen Wirtschaftlichkeits-
rechnung. „Grünen Strom“
zu produzieren und zu nut-
zen und die Entlastung der
vorhandenen Stromnetze
sind für ihn wesentliche Ar-
gumente; die Amortisation
sei aber ein sehr angeneh-
mer Nebeneffekt.

Wissenswertes rund um das „Balkonkraftwerk“
Bei der Veranstaltung des Vereins „Klimaschutz Heidekreis“ informiert Dr. Claus Eikemeier zum Betrieb von Stecker-Solaranlagen,

Referent: Der ausgebildete
Elektrotechniker und Informa-
tiker Dr. Claus Eikemeier.

Foto: Klimaschutz Heidekreis

Wichtig sei eine
gute Platzierung
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Kurzurlaub gehört abge-
schafft. Erst läuft drei Ta-
ge lang die Waschma-
schine, damit der Lieb-
lingspulli mitkommt, die
Lieblingsjeans, die Lieb-
lingssocken, der Lieb-
lingspyjama. Dann be-
ginnt das große Packen.
Lesestoff nicht vergessen,
Medikamente, Hygiene-
artikel, die
Lieblings-
handcreme.
Da man als
Selbstversorger unter-
wegs ist Proviant für ein
bis zwei Tage und für den
Hund das gewohnte Fut-
ter. Und sein Lieblings-
körbchen!
Parallel dazu bringt man
noch schnell den Garten
auf Vordermann: Beete
hacken, Rasen mähen,
Einfahrt fegen. Die Nach-
barn fragen, ob sie so
freundlich sind, täglich
die Outdoor-Blumen zu
gießen, den Briefkasten
zu leeren und die Zeitung
aus der Rolle zu holen.
Und ein Auge auf das
verlassene Eigenheim zu

haben. Im Haus noch mal
Staubsaugen und -wi-
schen.
Jetzt wird alles Gepäck
im Auto verstaut. „Das
passt da doch niemals al-
les rein!“ Doch, passt, es
ist wie beim Tetris-Spiel.
Am Ende mit Schwung
die Heckklappe zu und
ab durch die Mitte. Fünf

Tage Ostsee.
Bis man sich
eingelebt
hat, ist ein

Tag vorbei. Dann wird es
erholsam.
Bis zum Packen am fünf-
ten Tag: Alles wieder ver-
stauen in Taschen, Kof-
fern und Klappkisten.
Samt den Mitbringseln
für Kinder und Nachbarn.
„Das passt doch niemals
ins Auto!“ Doch, passt.
Ab nach Hause und dort:
Auspacken, Waschen,
Beete hacken, Rasen mä-
hen, Haus durchsaugen.
Also echt: Das macht
doch keinen Sinn! Kein
Urlaub mehr unter drei
Wochen!

Ulla Kanning

Randerscheinung

Abschaffen

Anzeige
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Bei Muskelanrissen sind
einzelne oder mehrere
zusammenhängende
Muskelstränge zerrissen,
wodurch sich der Bluter-
guss in das Gewebe ent-
sprechend stärker ausbil-
det. Auch ausgedehntere
Blutergüsse müssen nicht
von außen sichtbar wer-
den, da sich das Blut in
der unverletzten Muskel-
faszie sammeln kann.
Begleitsymptom ist ein
plötzlicher, messersti-
chartig einschießender
Schmerz, der zum soforti-
gen Funktionsausfall mit
Einschränkung der Be-
lastbarkeit führt. Reflek-
torisch kommt es zu Ver-
krampfungen und Ver-
härtungen unverletzter
Muskelabschnitte.
Die Erstbehandlung be-
steht wieder in Kältean-
wendung, Kompression
und Ruhigstellung in ent-
spannter Lage. Die weite-
re Behandlung und -dau-
er ist abhängig von der
Anzahl der zerrissenen
Muskelfasern. Während
die sogenannte konserva-
tive Therapie in der kon-
sequenten Ruhigstellung

durch Bettruhe oder
durch Fixationsverbände
für bis zu zwei oder drei
Wochen besteht, bevor-
zugen Orthopäden das
operative Vorgehen, zu-
mal dann, wenn mehr als
die Hälfte der Muskelfa-
sern zerrissen sind. Dabei
werden die zerrissenen,
durch ihre eigene Elasti-
zität auseinandergewi-
chenen Muskelfaserbün-
del durch Nähte zusam-
mengezogen, sodass das
sich ausgebildete Nar-
bengewebe einen kürze-
ren Zwischenraum über-
brücken muss. Da die
Nähte Muskelgewebe
durschneiden können,
muss der Muskel im An-
schluss in entspannter
Lage ruhiggestellt wer-
den.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Muskelanriss

SCHNEVERDINGEN. Für die
Nachwuchsturnerinnen des
TV Jahn Walsrode stand
kürzlich in Schneverdingen
die Bezirksmeisterschaft der
G- und P-Stufen sowie der
Leistungsklassen auf dem
Programm. Dabei ging es in
der G2-Kategorie besonders
eng zu, denn Emma Drewes
(Jahrgang 2017) zeigte am
Boden und am Sprung su-
per Leistungen und holte
sich die Höchstpunktzahl
des Tages am Reck. Dank

dieser hervorragenden Er-
gebnisse sicherte sie sich
den dritten Platz und ein Ti-
cket zur Landesmeister-
schaft in Hannover.

In der G4-Kategorie tra-
ten Lilith Pickard (Jg. 2014),
Alwina Henning (Jg. 2015)
und Greta Huse (Jg. 2014)
gegeneinander an und
überzeugten. Lilith Pickard
holte sich mit ihrer heraus-
ragenden Balkenübung die
Höchstpunktzahl des Tages
und sicherte sich den vier-

ten Platz. Greta Huse zeigte
eine sehr gute Bodenübung
und erzielte Rang zwei. Al-
wina Henning wurde Fünf-
te.

Fritzi Haase (Jg. 2014)
zeige am Boden eine starke
Leistung, wurde am Ende
14.

In der G5-Kategorie be-
eindruckten Lotta Neumann
und Greta Arkenberg (bei-
de Jg. 2014). Lotta Neu-
mann überzeugte mit ihrer
Bodenübung, allerdings

kostete der Sturz am Balken
wertvolle Punkte und den
zweiten Platz. Greta Arken-
berg kämpfte sich nach ei-
nem Sturz am Boden sowie
zwei Stürze am Balken auf
Rang vier, da sie beim
Sprung eine starke Leistung
zeigte.

Emelie Hollmann (Jg.
2010) als Sechste, Sophia
Rückl (Jg. 2011) als 19. und
Louisa Rosenau (Jg. 2011)
als 32. zeigten gute Übun-
gen an allen Geräten.

Sprung auf Landesebene geschafft
Emma Drewes qualifiziert sich mit Rang drei bei der Bezirksmeisterschaft für Wettkampf in Hannover

In guter Form zeigten sich die Nachwuchsturnerinnen des TV Jahn Walsrode bei der Bezirksmeisterschaft in Walsrode.
Foto: TV Jahn Walsrode

BUCHHOLZ. Bei der Bezirks-
meisterschaft in Buchholz in
der Nordheide zeigte Anna
Neumann vom TV Jahn
Walsrode, dass sie in der
Leistungsklasse 1 zu den
besten Turne-
rinnen gehört.
Mit einer star-
ken Vorfüh-
rung am Bal-
ken und am Barren sicherte
Neumann sich den ersten
Platz und qualifizierte sich
somit für die Landesmeis-
terschaft.

In der Leistungsklasse
2006 bis 2009 schlugen sich
Elektra Goga und Lea Sei-
densticker glänzend. Beide
Turnerinnen belegten am
Ende die Plätze acht und

zehn.
In der Leis-
tungsklasse
2010 bis 2012
zeigten Alina

Spahic und Constance
Schliephake an allen Gerä-
ten ihr Können und beleg-
ten die Plätze neun und
zehn.

Anna Neumann
triumphiert
Turn-Bezirksmeisterschaft

in Buchholz in der Nordheide

Gute Leistungen zeigten die Turnerinnen des TV Jahn Walsrode
bei der Bezirksmeisterschaft der Leistungsklasse 1 und 3 in
Buchholz. Anna Neumann (vorne, links) gewann dabei in ihrer
Gruppe. Foto: TV Jahn Walsrode

Platz für die
Landesmeisterschaft

SCHNEVERDINGEN. Achtmal
Gold, jeweils fünfmal Silber
und Bronze – einen wahren
Medaillenregen gab es für
die Turnerinnen des TV Jahn
Walsrode bei den Kreismeis-
terschaften im Leistungstur-
nen in Schneverdingen. Da-
bei errang Hedi Pickard
(Jahrgang 2016) bei den
jüngsten Teilnehmerinnen,
den Minis, in der G2-Stufe
den dritten Rang, wobei sie
im Sprung eine sehr hohe
Punktzahl erhielt.

Bei ihrem ersten Wett-
kampf zeigte Pennelope
Kleckow eine starke Leis-
tung am Balken und wurde
letztlich Fünfte. Emma Dre-
wes holte sich Platz eins mit
guten Leistung am Reck und
am Boden.

Felicity Boushell und Fritzi
Wahiba Haase (beide Jg.
2014) starteten in der G3 und
lieferten einen souveränen
Wettkampf ab. Am Ende
wurde sie Fünfte bezie-
hungsweise Zweite.

In der G4 traten Alwina
Henning (J.g 2015), Greta
Huse und Lilith Pickard (bei-
de Jg. 2014) an. Alle drei
stellten ihre Können unter
Beweis. Greta Huse holte
sich Platz eins, Lilith Pickard
wurde trotz zweier Stürze
Zweite und Alwina Henning
Dritte.

In der G5 war Lotta Neu-
mann (Jg. 2014) am Balken
Tagesbeste und Gesamt-
zweite. Greta Arkenberg (Jg.
2014) erzielte am Sprung ei-
ne hohe Punktzahl und wur-
de Dritte.

In der Leistungsklasse 3
(11-13) sicherte sich Alina
Spahic (Jg. 2010) mit der
besten Bewertung an Barren,
Sprung und Boden den ers-
ten Platz. Constance Schlie-
phake (Jg. 2011) glänzte am
Barren und erreichte Rag

zwei. In der LK3 (14-17)
überzeugte Lea Seidensti-
cker (Jg. 2009) mit ihren
Übungen am Boden, Barren
und Balken und gewann den
Wettbewerb. Dicht dahinter
folgte Elektra Maria Goga
(Jg. 2009), die vor allem am
Boden glänzte. Vienna Ja-
blonka (Jg. 2009) belegte
den dritten Rang.

Anna Neumann (Jg. 2009)
startete in der LK1 und be-
eindruckte vor allem am Bal-
ken und stand am Ende ganz
oben auf dem Siegertrepp-
chen.

In der P5-P8-Kategorie si-
cherte sich Helena Bellstedt
(Jg. 2011) mit hervorragen-
den Leistungen an allen Ge-
räten den Sieg.

Gute Übungen wurden
auch in der LK4-Kategorie
von Sophia RuckI (Jg. 2011),
Emelie Hollmann (Jg. 2010)
und Louisa Rosenau (Jg.
2011) gezeigt. Am Ende gab
es die Ränge eins, drei und
vier.

Medaillenregen für TVJ-Nachwuchs
Kreismeisterschaft im Leistungsturnen in Schneverdingen

18 Medaillen holten sich die Turnerinnen des TV Jahn Walsrode bei der Kreismeisterschaft in
Schneverdingen: (hinten, von links) Lea Seidensticker, Lotta Neumann, Constance Schliephake,
Alina Spahic, Vienna Jablonka, Elektra Goga, Sophia Ruckl, Louisa Rosenau, Emilie Hollmann,
Heidi Pickard, Anna Neumann, (vorne, von links) Fritzie Haase, Pennelope Kleckow, Greta Arken-
berg, Greta Huse, Alwina Henning, Lilith Pickard und Emma Drewes. Foto: TV Jahn Walsrode

Lotta Neumann (Jg. 2014)
am Balken Tagesbeste

DORFMARK.  Am Diens-
tag, 20. Juni, findet die
Jahreshauptversamm-
lung der Fußball-Kreis-
schiedsrichtervereini-
gung im Gasthaus Me-
ding in Dorfmark statt.
Beginn des Treffens ist
um 19 Uhr.

Neben zahlreichen Eh-
rungen und verschiede-
nen Berichten wird auch
die Auswertung der jähr-
lichen Wiederholungs-
prüfung bekannt gebe-
ben. Alle aktiven und
passiven Schiedsrichter
aus dem Heidekreis sind
eingeladen.

Schiedsrichter
treffen sich
am 20. Juni

TIMMERLOH. Auf dem
Gestüt Eichengrund in
Timmerloh findet am
Wochenende 3. und 4.
Juni ein Praxisseminar
statt. Frédéric Pignon,
weltbekannt für seine
Freiheitsdressur, und sei-
ne Frau, die Grand-Prix-
Reiterin Magali Delgado,
werden sich unter beson-
derer Atmosphäre der
Kommunikation mit den
Pferden widmen. Veran-
stalter ist der evipo-Ver-
lag. Weitere Informatio-
nen gibt es und Anmel-
dungen sind möglich un-
ter evipo-verlag.de.

Seminar:
Kommunikation

mit Pferden
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Smart shoppen 

mit der Walsrode App

kauflokal.wz-net.de/walsrodeapp

Rund 40 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter befreiten wieder Parkplätze
und Wege rund um den Industriepark
Walsrode (IPW) von Müll. Das Ergeb-
nis der von IFF organisierten Do-Mo-
re-Good-Aktion: 220 Kilogramm Müll
– vom Bonbonpapier über Textilien
bis zur Auspuffanlage – gut gelaunte
Teams und ein gemeinsamer Ab-
schluss der Aktion bei Eintopf und

Getränken. Die Frühjahrs-Müllsam-
melaktion der Industriepark-Mitar-
beiter fand im Einklang mit dem
weltweiten Earth-Day statt.
Man müsse heute in die Zukunft
investieren, im Großen wie im Klei-
nen, unterstrich Industrieparkleiter
Alf Wilkens. Dazu gehöre es sich,
mit dem eigenen Grund und Boden
sowie den eigenen Ressourcen mög-

lichst sparsam und sorgsam umzuge-
hen.
Der gesammelte Müll wurde schließ-
lich fachgerecht von den Abfall- und
Entsorgungsspezialisten der IFF der
Verwertung zugeführt.
Eine weitere gemeinschaftliche IPW-
Müllsammelaktion ist für Herbst die-
ses Jahres geplant.

Foto: Industriepark Walsrode

Mitarbeiter sammeln 220 Kilogramm Müll

WALSRODE. „Ich fühle mich
hier im Heidekreis total si-
cher!“, so der Polizeidirek-
tor Stefan Sengel bei sei-
nem Besuch bei der Bürger-
liste Walsrode. Die Polizei-
direktion im Heidekreis um-
fasst etwa 350 Mitarbeiten-
de, von denen sich rund 300
im Vollzugsdienst befinden.
Sie ist für alle Bereiche der
Strafverfolgung und der
Gefahrenabwehr zuständig
und bearbeitet auch alle
Fälle selbstständig. Die Si-
cherheit hat natürlich ihren
Preis, „denn wir sind hier
mit einer hervorragenden
Labortechnik und auch
sonst super ausgestattet“.

„Wir sind hier eine Regi-
on mit viel Tourismus, und
wir leben von diesem Tou-
rismus. Das bedeutet aber
auch, dass nicht nur freund-
liche Menschen zu uns in
die Region kommen und
gegen die gilt es, mit allen
Mitteln vorzugehen. Und

das tun wir auch. Auslän-
derkriminalität hat es im-
mer gegeben und wird es
auch immer geben“, meinte
Sengel.

Der Staatsschutz, politi-
sche Kriminalität und auch
der Schutz von Amts- und
Mandatsträgern gehört
ebenfalls zu den Aufgaben
der Polizei im Heidekreis.
Sie hat in diesem großen
Landkreis an den verschie-
denen Orten ihre Dienst-
stellen, um gegebenenfalls
sehr schnell an einem mög-
lichen Einsatzort erschei-
nen zu können.

Die Telefon-Abzocke
durch skrupellose Täter ha-
be auch vor dem Heide-
kreis nicht haltgemacht.
Die Täter hätten im ver-
gangenen Jahr etwa drei-
einhalb Millionen Euro im
Heidekreis erbeutet. Dabei
würden die Methoden im-
mer subtiler. „Am besten
gehen sie zu ihrer Bank

und legen fest, dass eine
Person nur einen geringe-
ren Betrag Bargeld abhe-
ben darf. Wenn der Betrag
mehrere tausend Euro um-
fassen sollte, den sie abhe-
ben wollen, dann sollten
sie es so einrichten, dass
mindestens zwei Personen
dafür ihre Einwilligung ge-
ben müssen. Damit haben
sie zumindest eine weitere
Sicherheitsstufe eingerich-
tet“, so Sengel.

Kurz stellte der Polizeidi-
rektor auch das Räderwerk
vor, eine behördenüber-
greifende Gruppe, die sich
verstärkt um Clan-Krimina-
lität kümmert. Dieses Rä-
derwerk ist im Heidekreis
entwickelt worden und hat
in vielen Landkreisen des
Landes und auch des Bun-
des Nachahmer gefunden.
„Auch durch diese Maß-
nahmen wird das Sicher-
heitsgefühl für die Bürger
gestärkt“, betonte Sengel.

„Fühle mich im Heidekreis
total sicher“

Besuch des Polizeidirektors Stefan Sengel bei der Bürgerliste Walsrode

Polizeidirektor Stefan Sengel (rechts) war bei der Bürgerliste Walsrode um den Vorsitzenden
Martin Plesse zu Gast. Foto: Bürgerliste

DÜSHORN. Der DRK-Ort-
verein Düshorn weist auf
einige Termine in der kom-
menden Zeit hin. So trifft
sich die Nordic-Walking-
Gruppe für Senioren im
Mai an jedem Mittwoch-
vormittag ab 10 Uhr bei

Precht, Ellinghausen 5. Die
nächste Fahrradtour „Durch
die Vogelparkregion“ ist am
Mittwoch, 31. Mai, vorgese-
hen. Die Gruppe startet um
14.30 Uhr am Gemeinde-
brunnen in Düshorn an der
Celler Straße.

Für Freitag, 9. Juni, lädt
der DRK-Ortverein Düshorn
ab 18 Uhr zu einem „Spar-
gelessen“ in den Dorfkrug
Bockhorn ein. Anmeldun-
gen bis 2. Juni bei Kurt
Marschewski, ( (05161)
2815.

DRK- Düshorn: Fahrradtour und Spargelessen

Anzeige
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Bewusst regional kaufen und genießen
© bukhta79  - stock.adobe.com

ERDBEEREN UND SPARGEL 
AUS DER REGION

lps/DGD. Erdbeeren eignen sich nicht 
nur hervorragend zum Verzehr, sie bieten 
auch eine gute Grundlage für sommerliche 
Getränke. Jeder Cocktail wird durch eine 
am Glasrand drapierte Erdbeere veredelt. 
Doch auch pürierte Früchte oder Erdbeer-
sirup können als Basis für so manches Ge-
tränk dienen. Ob mit Sekt, Gin oder Wein 
oder auch alkoholfrei, Erdbeeren zaubern 
einem den Geschmack des Sommers 
sprichwörtlich auf die Zunge. Auch klassi-
sche Cocktails lassen sich mit Erdbeeren in 
aufregende Variationen verwandeln. So ist 
ein Erdbeer-Mojito beispielsweise auch für 
Cocktail-Fans eine willkommene Abwechs-
lung. Dazu werden frische Erdbeeren 
entweder püriert, gefroren oder als Sirup 
zu dem Cocktail dazu gegeben. Gefrorene 
Erdbeeren passen ebenso zu Sekt und 
Martini. Wer eine größere Gesellschaft er-
wartet, könnte auch eine fruchtige Bowle 
zubereiten. Dazu werden die Erdbeeren 
mit Puderzucker gezuckert und mit Wein 
und Sekt zu einer leckeren Bowle ange-
setzt. Frische, zerkleinerte Minze rundet 
die Kreation ab und ist der Hit auf jeder 
Gartenparty. Das Ganze gibt es natürlich 
auch als alkoholfreie Alternative, was den 

Geschmack allerdings keineswegs mindert. 
Wichtig ist nur, dass die Bowle mehrere 
Stunden stehen gelassen wird, damit der 
Geschmack der frischen Beeren gut durch-
ziehen kann. Wer am nächsten Morgen gut 
in den Tag starten möchte, kann die Erd-
beeren auch zu einem leckeren Smoothie 
verarbeiten. Die roten Beeren werden dazu 
nach Belieben mit anderen Früchten und 
Wasser, Milch oder Milchersatzprodukten 
wie beispielsweise Hafermilch in einen 
Mixer gegeben. Das schmeckt nicht nur 
unvergleichlich gut, sondern ist auch noch 
sehr gesund. Smoothies sind wahre Vita-
minbomben. Den Getränkevariationen sind 
keine Grenzen gesetzt. Mit Fantasie und 
Spaß an neuen Kreationen lassen sich al-
lerlei interessante Sommerdrinks zaubern.

MIT LIEBE 
GEPFLÜCKT
Erdbeeren aus Wendenborstel

Jetzt beginnt die Selbstpfl ücksaison auf 
unseren Feldern in Wendenborstel. 
ANDERS WalRsS WDrodWeSGtrWilb-rrlrmWßmbWRmW6el1rW|ßS W2R9-rrlrmW
RmWWalsrode 4DrDrme-rlWT.9W:rmm+( ßmbWBomlitz 4DrDrme-rlWT.9W0)5/(

Henrike und Hendrik Brodthage
Alte Dorfstr. 1, 31634 Wendenborstel
Telefon: 0 50 26 / 84 54, Mobil: 01 70 / 9 23 44 19
www.erdbeeren-aus-wendenborstel.de
Öffnungszeiten in Wendenborstel 
täglich von 8 bis 18 Uhr. 

Genießen Sie mit uns  
die Spargelsaison und  

freuen Sie sich auf:

• Frischen Spargel I. und 
II. Wahl

• Neue deutsche Kartoffeln 
• Erdbeeren aus der Region

Steffi Lüters
Visselhöveder Str. 14

29683 Dorfmark
Telefon (0 51 63) 3 52

29693 Kirchwahlingen 8
Tel. 0 51 65 / 14 43
Hofl aden tägl. von 8-18 Uhr geö� net

Spargel
täglich frisch im 
Hofl aden erhältlich.

Außerdem bieten wir 
deutsche  Erdb� ren 
und Karto
 eln an.

Mit uns durch 

die leckerste Zeit 

des Jahres! 

Der Hofl aden ist täglich von 
8 bis 18 Uhr für Sie geö� net.

Benzen 7 • Walsrode • Telefon 0�51�61/�7�43�99
www.hof-bostel.de

FRISCHER BENZER SPARGEL
& BENZER ERDBEEREN

lps/Ms. Beim Spargelan-
bau verwenden Landwirte 
unterschiedliche Folien. 
Eine Abdeckung mit einer 
schwarzen und einer wei-
ßen Seite beschleunigt oder 
verzögert die Ernte. Zeigt 
die dunkle Oberfl äche nach 
außen, erwärmt sich die 
Erde schneller. Aufgrund 
der Wärme unter der Plane 
wächst der Spargel zügi-
ger und entwickelt feinere 
Fasern, sodass die Stangen 
zart werden. Die Ernte ist 
früher im Jahr möglich und 
die Menge an importierter 
Ware mit langen Transport-
wegen geht zurück. Die 
weiße Seite verlangsamt 
den Temperaturanstieg und 
verlängert die Erntezeit. 
Unter der Abdeckung ent-
wickelt sich kaum Unkraut. 

Damit können Bauern auf 
Pfl anzenschutzmittel ver-
zichten. Folie schützt vor 
Bodenerosion, verringert 
die Verdunstung und senkt 
so den Wasserverbrauch. 
Undurchsichtige Folie 
beugt dazu der Verfärbung 
der Spargelköpfe vor. Prob-
lematisch ist, dass durch die 
großfl ächige Abdeckung 
Blühpfl anzen für Insekten 
fehlen. Ohne Insekten ver-
hungern manche Vogel-
arten. Blühstreifen als Le-
bensraum bieten eine gute 
Lösung. Nur ein paar Wo-
chen vor der Ernte spannt 
man die durchsichtige An-
titaufolie über die Dämme 
und sorgt für stabile Tem-
peraturen. Die spezielle Be-
schichtung verhindert ein 
Beschlagen und man sieht 

vom Spargel verursachte 
Risse im Boden. Das Gemü-
se sticht man durch die Ab-
deckung hindurch. Eine sta-
bile Spargelfolie übersteht 
etwa zehn Anbauperioden 
und man vermeidet damit 
Müll. Antitaufolie hält auf 
Grund der Erntemethode 
jedoch nur eine Saison. Die-
se Plastikplane muss man 
restlos entfernen, um Mik-
roplastik vorzubeugen. Ab-
hilfe könnte biologisch ab-
baubares Plastik bringen. 
Eine Abdeckung aus Poly-
ethylen lässt sich recyclen 
und Spargelbauern können 
das Hilfsmittel bei dem Pro-
jekt „Erntekunststoffe Re-
cycling Deutschland“ ab-
geben. Stark verschmutzte 
Folie muss allerdings in den 
Verbrennungsofen.

lps/LK. Um Spargel richtig 
zu lagern, sollte dieser in 
erster Linie nicht geschält 
werden. Damit er länger 
frisch bleibt, kann er aus der 
Verpackung entfernt und 
in ein leicht angefeuchtetes 
Geschirrhandtuch gewi-
ckelt werden. So hält er sich 
im Kühlschrank drei bis vier 
Tage. Empfehlenswert ist 
es, keine stark riechenden 
Lebensmittel in der Nähe 
aufzubewahren, da Spar-
gel schnell deren Aromen 
aufnimmt und dann seinen 
eigenen reinen und milden 
Geschmack verliert. Das 
passiert allerdings auch, 
wenn der Spargel bereits 
geschält wurde. In diesem 
Fall ist zu raten, ihn mög-
lichst sofort zu verarbeiten. 
Weißen Spargel lagert man 
liegend. Der grüne Ver-
treter hingegen sollte ste-
hend aufbewahrt werden. 
Dazu steckt man die Stan-
gen am besten in ein Glas 
mit Wasser, sodass die En-
den bedeckt sind und nicht 
austrocknen. Um auch die 
Köpfchen vor Austrock-
nung zu schützen, können 
diese zusätzlich umwickelt 

werden. Trotz guter Lage-
rungsbedingungen sollte 
das Gemüse vor der Zube-
reitung auf Schimmelbefall 
untersucht werden. Sind 
selbst kleine Anzeichen er-
kennbar, muss leider die ge-
samte Stange entsorgt wer-
den. Aufgrund des hohen 
Wassergehalts kann sich 
der Schimmel zu schnell im 
Spargel ausbreiten, sodass 
das Wegschneiden der be-
troffenen Stellen nicht ge-
nügt. Wer Spargel über die 
Saison hinaus genießen will, 
kann ihn auch einfrieren, 
am besten roh. Eine Lage-
rung im Gefrierschrank ist 
bis zu acht Monaten mög-
lich. Dafür sollte Spargel 
von den holzigen Enden be-
freit, geschält, gründlich ge-
waschen und abgetrocknet 
in Portionsgrößen eingefro-
ren werden. Beim grünen 
Spargel empfi ehlt es sich, 
die Schale nicht zu entfer-
nen. Kurz nach dem Auf-
tauen kann er somit direkt 
weiterverarbeitet werden 
und behält seine frischen 
Aromen und Konsistenz. Al-
ternativ zum Frost lässt sich 
Spargel auch einkochen.

Lange frisch
Lagerung und Haltbarkeit von Spargel

Die Folie im Spargelanbau
Ein Hilfsmittel mit vielen Vorteilen und ein paar Problemen

Erfrischende Früchte
Erdbeercocktails

lps/DGD. Erdbeeren schme-
cken am besten, nachdem 
sie frisch geerntet wurden. 
Die leckeren roten Früchte 
sind bei Jung und Alt glei-
chermaßen beliebt. Wer 
noch auf der Suche nach 
einem passenden Ziel für 
einen Sonntagsausfl ug für 
die ganze Familie ist, soll-
te vielleicht einen regiona-
len Erlebnishof aufsuchen, 
wo man Erdbeeren selber 
pfl ücken kann. Dadurch 
kann man sich nicht nur die 
besten Früchte aussuchen, 
häufi g ist der Kilopreis auch 
deutlich günstiger als der 
Marktpreis. Besonders für 
Kinder ist dies eine will-
kommene Abwechslung 
und ein spaßiges Unterfan-
gen. Beim Pfl ücken gibt es 

ein paar Dinge zu beach-
ten, damit die Früchte auch 
lange frisch bleiben. So 

sollte man immer nur rei-
fe Erdbeeren pfl ücken, da 
sie im Gegensatz zu man-
chem Obst nicht nachreifen. 
Früchte mit weißen Stellen 
oder solche mit dunklen 
Dellen sollte man lieber 
hängen lassen. Außerdem 
ist es ratsam, die Beeren 
mitsamt ihren Kelchblättern 
zu ernten. Dazu muss der 
Stiel oberhalb der Blätter 
leicht abgeknickt werden. 
Der Korb sollte fl ach und 
breit sein, damit die Früch-
te nicht übereinanderlie-
gen und zerdrückt werden. 
Generell muss man bei der 
Ernte behutsam vorgehen, 
da eingedrückte Stellen be-
sonders bei sommerlichen 
Temperaturen schneller 
verderben. Wer morgens 

pfl ückt stellt sicher, dass 
die Früchte besonders frisch 
und kühl sind, was sich po-
sitiv auf die Lagerung aus-
wirkt. Außerdem sollte man 
an einem sonnigen Tag aufs 
Feld hinaus, da bei Regen 
geerntete Früchte häufi g ei-
nen weniger intensiven Ge-
schmack haben. Außerdem 
macht ein Familienausfl ug 
bei strahlendem Sonnen-
schein natürlich viel mehr 
Spaß. Es lohnt sich, nach 
einem regionalen Erdbeer-
hof Ausschau zu halten, der 
das eigenhändige Pfl ücken 
anbietet. Ab und an fi nden 
sich dort noch weitere inte-
ressante Angebote für Kin-
der, sodass der Ausfl ug zu 
einem unvergesslichen Er-
lebnis wird.

Erdbeeren selbst pfl ücken
Ernte auf Erlebnishöfen

JETZT DEINEN 
PLATZ RESERVIEREN 

ANDERS Walsrode
Gottlieb-Daimler Straße 6-11 | 29664 Walsrode
Tel.: +49 (0)5161 / 607-0 | www.hotel-walsrode.de

TÄGLICH FRISCHE 
ERDBEEREN 
AUS DER REGION.

Erdbeeren zu pfl ücken ist ein 
großer Spaß für die ganze Fa-
milie.     Bildquelle: Pixabay

Zeigt bei der Folie die schwarze 
Seite nach außen, erwärmt sich 
der Damm darunter schneller.
Bildquelle: Pixabay
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Poststr. 4 
29664 Walsrode 
Telefon 0 51 61. 600 1318 

vertrieb@swbt.de 
www.swbt.de

Klingelt's – 
an der Haustür  –  oder am Telefon?

Hilfe bekommen Sie von uns. 

Wir warnen vor diesen Strom- und Gasgeschäften. 
Sie haben 14 Tage Widerrufsrecht!
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SÜDKAMPEN. Offiziell hat
Südkampen keine Straßen-
namen, doch intern gibt es
seit rund 40 Jahren eine
Unterteilung. Entstanden
sind die Namen mit dem
ersten Südkämper Stra-
ßenschießen Anfang 1980.
Wie die Straßennamen zu-
stande kamen, lässt sich
allerdings nicht mehr ein-
wandfrei nachvollziehen.
Zum einen waren die örtli-
chen Gege-
benheiten
wie bei Ach-
tern Barg
(hinterm
Berg), Beekhalf (Bachhälf-
te) oder Eddelhoff (ehema-
liger Gutshof) ausschlag-
gebend, zum anderen die
Lage. Deshalb wird der
Dorfmittelpunkt als City
bezeichnet. Einzig den
Krummen Acker leitete
man von einer Flurbe-
zeichnung ab. Nicht nach-
vollziehbar sind die Na-
mensgebungen beim Lusti-
gen Strumpf und Berggeis-
ter. Eine Straße ohne Süd-
kämper Straße bewohnen

die „Auswärtigen“. Ehe-
malige Südkämper, die
nicht mehr in Südkampen
leben, aber immer wieder
gerne am Dorfleben teilha-
ben wollen.

Nach vierjähriger
Zwangspause probierten
mehr als 80 Dorfbewohner
im Alter von zwölf bis 90
Jahren beim Südkämper
Straßenschießen ihre Treff-
sicherheit aus.

In einer Mi-
schung aus
Können und
Glücksschie-
ßen gab der

Eddelhoff mit dem Luftge-
wehr und dem Kleinkali-
bergewehr die Besten
Schüsse ab. Für den Weg
nach Hause erhielt der Be-
ekhalf die rote Laterne als
Schlusslicht des Klasse-
ments. Abgerundet wurde
der bunte Nachmittag mit
einem Rahmenprogramm,
an dem sich alle Besuche-
rinnen und Besucher mit
Dart, Blasrohr und Stech-
vogelschießen in allen Al-
tersklassen erfreuten.

Südkampen: Eddelhoff holt sich Titel
Nach vierjähriger Zwangspause probieren mehr als 80 Dorfbewohner beim Südkämper Straßenschießen ihre Treffsicherheit aus

Sieger beim Südkämper Straßenschießen: Der Eddelhoff fuhr unter großem Jubel nach 2018 erneut den Sieg ein. Foto: Ehlers

Mischung aus Können und
Glücksschießen 

VETHEM. Anfang Mai wur-
de in Vethem Schützenfest
gefeiert. Olaf Himstedt,
der Ehrenvorsitzende des
Schützenvereins, konnte
sich die Königswürde si-
chern. Als Vizekönig steht
ihm Andreas Ahrens zur
Seite.

Bei dem Wettkampf um
den Titel der Damenköni-
gin traten insgesamt elf
Damen an. Melanie
Schultz sicherte sich den
Königstitel vor Anke Hims-
tedt. Der diesjährige Ju-
gendkönig heißt Lukas
Dreyer, Vizekönig wurde
Jannik Unger.

Nicht nur die Schützen-
scheibe der Damenköni-
gin, sondern auch die Kin-
derkönigsscheibe wurde in

diesem Jahr bei Familie
Schultz angenagelt. Lina
Schultz setzte sich gegen
sieben Kinder durch und
wurde Königin. Vizekönig
ist Lauris Holste.

In diesem Jahr feiert die
Jugendschießgruppe ihr
50-jähriges Bestehen. Zum
Jubiläum wird im Sommer
ein Wandertag von den Kin-
dern und Jugendlichen aus-
gerichtet. Den Ehrenpokal
überreichte der erste Vorsit-
zende Volker Brüns an Rolf
Personn. Um die Ehren-
scheibe buhlten insgesamt
31 Schützen, dabei setzte

sich Stefen Hagemann
durch.

Die Kreisjugendleiterin
Franziska Höper nahm mit
dem Vereinsvorsitzenden
die Ehrungen für langjähri-
ge Mitgliedschaften und
besondere Verdienste vor.
60 Jahre gehören Fritz Din-
kelmann und Helmut Unger
dem Verein an. Für insge-
samt 50-jährige Mitglied-
schaft im Vethemer Schüt-
zenverein wurden Harald
Bothmer, Olaf Himstedt, Ir-
ma Küster, Peter Sternberg
und Henning Wiechers ge-
ehrt. Die NSSV-Verdienst-
nadel in Bronze dürften sich
sowohl Jan Fedderke als
auch Katrin Pieper für ihre
langjährige Vorstandsarbeit
anstecken.

Titel für Mutter und Tochter
Ehrenvorsitzender Olaf Himstedt regiert mit Familie Schultz in Vethem

Vethemer Majestäten geehrt: Vorsitzender Volker Brüns, Kreisjugendleiterin Franziska Höper, Mi-
chael Schultz, Melanie Schultz, Andreas Ahrens, Anke Himstedt, Ralf Küster, Olaf Himstedt, Rolf
Personn, Lina Schultz, Jannik Unger, Lauris Holste, Lukas Dreyer, Karsten Gerke (von links).

Foto: Schützenverein Vethem

Geehrt für 50 Jahre
im Verein

Politik aus erster Hand erlebte kürz-
lich eine rund 35-köpfige Besucher-
gruppe aus dem Heidekreis bei einer
Fahrt in die Landeshauptstadt. Auf
Einladung des Landtagsabgeordne-
ten Karl-Ludwig von Danwitz (CDU)
besuchte die Gruppe, bestehend aus
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer der Tafeln aus Munster und Wals-
rode sowie dem Ehepaarkreis der
St.-Stephanus-Gemeinde aus Muns-
ter, den Niedersächsischen Landtag.

Bei einer Einführung durch eine Mit-
arbeiterin des Besuchsdienstes wur-
den die Gäste mit den Strukturen und
dem Arbeitsalltag der Parlamentarier
vertraut gemacht. Im Anschluss
konnten sie die teils hitzige Debatte
zum Nachtragshaushalt auf der Besu-
chertribüne des Plenarsaals verfol-
gen. Bei der nachfolgenden Diskussi-
on stand Karl-Ludwig von Danwitz
den Besuchern Rede und Antwort.
Daraus entwickelte sich schnell eine

rege Diskussion über aktuelle The-
men wie Lebensmittelverschwen-
dung, die schwierige parlamentari-
sche Zusammenarbeit mit der AfD
und Maßnahmen gegen den Fach-
kräftemangel. „Ein informativer und
interessanter Ausflug, der wichtige
Einblicke in unsere Landespolitik ver-
mittelte“ – das war am Ende die
übereinstimmende Meinung aller
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Foto: CDU

Informationen zur Landespolitik aus erster Hand
Anzeige
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• Von Mo. – Fr. 7 frisch 
zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
kein Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten in 
unseren Aktionswochen

• Wochenend- und 
Feiertags-Versorgung

Mittagessen 
         täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung

und Dessert

8,50 €

AHLDEN. Die „unaussprech-
liche“ Künstlerin, Saskia
Brzyszczyk, transportiert
Gefühle aus ihrem tiefsten
Inneren über ihre Hände
auf die Klaviatur direkt ins
Herz ihres Publikums. „Mu-
sik ist mein Leben“, sagt
die Chansonette über sich
selbst. Ihren Texten verleiht
sie über ihre berührende
Stimmgewalt Ausdruck und
untermalt sie am Piano oder
noch lieber am Flügel.

Eines ihrer Lieblingsinst-
rumente ist der Blüthner-
Flügel, der seit Kurzem wie-
der im Gemeindehaus Ahl-
den steht und mit dem sie
eine besondere Geschichte
verbindet (WZ berichtete).
Der Wunsch aller Beteilig-
ten ist es, vor Ort musikali-
sche Projekte zu fördern
und mit diesem Instrument
zu bereichern. Auf Einla-
dung des Bürgervereins
Ahlden und Eilte und dem
Förderverein der Kirche
wird die Musikerin am
2. Juni ab 19.30 Uhr erst-
mals wieder ein Konzert an
diesem Instrument geben.

Das Publikum darf sich auf
einen klangvollen Abend
mit Melodien und Ge-
schichten aus Film, Pop,

Chanson und eigenen Kom-
positionen freuen.

Karten sind im Vorver-
kauf für 15 Euro erhältlich

im Rathaus Ahlden, in der
Buchhandlung Heine Wals-
rode und per E-Mail an
kontakt@bv-ahldeneilte.de

sowie an der Abendkasse
für 16 Euro. Der Einlass zu
dem Konzert ist ab 18.30
Uhr.

Musik ist alles –und alles ist Musik
Konzert mit Saskia Brzyszczyk am Blüthner-Flügel im Ahldener Gemeindehaus

Pop. Chanson, eigene Kompositionen: Saskia Brzyszczyk ist live zu erleben. Foto: Bürgerverein

Karten im Vorverkauf
erhältlich

VISSELHÖVEDE. Der Kul-
tur- und Heimatverein
Visselhövede präsentiert
am Sonnabend, 3. Juni,
den Männerchor Takt 16.
Beginn des Konzertes ist
um 20 Uhr im Heimat-
haus, Burgstraße 3.

Nach „girls, girls,
girls“ präsentiert Takt 16
das neue Programm
„Junge“. In zahlreichen
Liedern geht es um die
jugendlichen Erfahrun-
gen des Erwachsenwer-
dens wie etwa die Be-
deutung der Freund-
schaft, Qualität des Ta-
baks, die Auseinander-
setzung in ersten Liebes-
beziehungen und den oft
unvermeidlichen Herz-
schmerz. Karten gibt es
unter ( (04262) 8694,
unter www. khv-vissel-
hoevede.de oder an der
Abendkasse.

Takt 16
präsentiert

Können
SCHNEVERDINGEN. Eine ers-
te Dixieland-Band unter
dem Namen „Les Enfants
du Jazz“ gab es in Ham-
burg bereits von 1958 bis
1967. Der Vorschlag, einen
französischen Namen zu
wählen, stammte von dem
damaligen Posaunisten Mi-
chael „Mike“ Förster. Der
Aufmerksamkeitswert die-
ses Namens war groß, da al-
le anderen Bands englische
Namen hatten. Deshalb,
und weil das alte Schild zur
Beschriftung der Basstrom-
mel noch existierte, hat man
bei der Neugründung in
den 70er-Jahren den alten
Namen wieder aktiviert. In
der Region sind „Les En-
fants du Jazz“ am Pfingst-
sonntag, 28. Mai, ab 11 Uhr
in der Rathaus-Passage
Schneverdingen zu erleben.
Der Eintritt ist frei.

Gespielt wird trotz der
langen Bandgeschichte ein
frischer swingender Dixie-
land-Jazz, wie er in der Zeit
des Dixieland-Revivals En-

de der 50er-Jahre durch
„Chris Barbers Jazzband“,
„Papa Bues Viking Jazz-
band“, die „Dutch-Swing-
College-Band“ und andere
bekannt wurde. Die The-
men reichen von Ellingtons
„Stevedore Stomp“ über
den „Tennessee Waltz“ und
Hodges „Sweeping The
Blues Away“ bis hin zu tra-
ditionellen Ohrwürmern
wie „Bugle Boy March“ und
„Everybody Loves Saturday
Night“.

Durch die Besetzung in
der Rhythmusgruppe mit
Bass, Banjo und Schlagzeug
bleibt der Rhythmus flexi-
bel, durchsichtig und swin-
gend. Die Musiker achten
ganz besonders darauf, dass
nicht jeder so laut spielt,
wie er kann. Vielmehr hört
jeder auf den anderen. So
ergeben sich Chorusse im
Piano und Pianissimo nach
denen es im Crescendo im
Kollektiv dann so richtig ab-
gehen kann.

Als Ergebnis präsentiert
sich die Band mit einem in
Hamburg unverwechselba-
ren Sound. Der Einsatz von
Verstärkern beschränkt sich
auf die Vocal-Chorusse und
die Unterstützung für
schwierige akustische Ver-
hältnisse oder große Audi-
torien. Auch der Kontra-
Bass kommt in kleineren
Räumen ohne Verstärker
aus. So kann man durchaus
von „handgemachtem
Jazz“ sprechen.

„Les Enfants du Jazz“ heizen ein
Pfingst-Frühschoppen: Traditionsreiche Oldtime-Jazz-Band in Schneverdingen

Frischer Dixieland-Sound: Die Hamburger Combo hat ihren ganz eigenen Sound.
Foto: Kulturverein Schneverdingen

WALSRODE. Im Kirchenkreis
Walsrode bestehen zehn Po-
saunenchöre. Diese sind in
Walsrode, Bomlitz, Bommel-
sen, Rethem, Ahlden, Düs-
horn, Eickeloh, Schwarm-
stedt, Gilten, Bad Falling-
bostel, Kirchboitzen und
Dorfmark.

Die Posaunenchöre pro-
ben einmal in der Woche
und treten in Gottesdiens-
ten, bei Festen und Feiern
und bei weltlichen Veran-

staltungen auf. Sie gehören
zum Posaunenwerk der
evangelischen Landeskir-
che Hannover und nehmen
auch bei größeren Events
wie dem Landesposaunen-
fest vom 8. bis 10. Septem-
ber in Osnabrück teil. Im
kommenden Jahr findet
vom 3. bis 5. Mai 2024 der
dritte Deutsche evangeli-
sche Posaunentag (DEPT) in
Hamburg statt. Dort werden
15.000 Bläser erwartet.

Peter Schulze, Obmann
für die Posaunenchöre im
Kirchenkreis Walsrode, bie-
tet ab Juni ein Coaching für
Wiedereinsteiger an. Es

richtet sich an alle Interes-
sierten, die vorher schon ein
Blechblasinstrument ge-
spielt haben und nun gerne
wieder starten wollen. Der
Unterricht findet einmal
wöchentlich in kleinen
Gruppen statt. Peter Schul-
ze hilft im Anschluss an das
Coaching bei der Vermitt-
lung an einen der Posau-
nenchöre. Weitere Informa-
tionen erhalten Interessierte
bei Peter Schulze unter
( 0151/61216795 oder per
Mail an pjschulze@gmx.de

Weitere Infos unter
https://www.michaelisklos-
ter.de/posaunenwerk

Posaunenchöre
suchen Verstärkung
Ab Juni Coaching für Wiedereinsteiger

Landesposaunenfest
vom 8. bis 10. September

BAD FALLINGBOSTEL. Seit
2011 organisiert der Kul-
turverein TriBuehne die
Kurkonzerte in Bad Fal-
lingbostel. Von Juni bis
August finden die belieb-
ten Sonntagskonzerte im-
mer von 11 bis 12 Uhr auf
der Bühne des Konzertpa-
villons im Kurpark in Bad
Fallingbostel statt. Das
diesjährige Programm der
Reihe „Matinee im Park“
bietet von Big-Band-
Sound, Jazz, Swing, Rock,
Balladen und Popsongs
bis zur Bergmannskapelle
wieder eine bunte Mi-
schung musikalischer Le-
ckerbissen an.

Auftakt ist am Sonntag,
4. Juni, mit der Big Band
Celle, die seit ihrer Grün-
dung 1983 fester Bestand-
teil der einheimischen
Musikszene ist. Gespielt
werden moderne Arran-
gements, unter anderem
von Gordon Goodwin,
Phil Collins, aber auch
Swing-Klassiker der 30er-
und 40er-Jahre.

Neue Runde für
die Kurkonzerte

DÜSHORN. Am Pfingst-
montag, 29. Mai, feiert
die evangelisch-lutheri-
sche Kirchengemeinde
Düshorn-Ostenholz ein
großes Tauffest unter
freien Himmel. Um 10
Uhr beginnt der Gottes-
dienst auf dem Pfarrhof
in Düshorn (Wedden 3).
Die Predigt wird Pastor
Bernd Piorunek halten.
Musikalisch wird der
Gottesdienst vom Düs-
horner Posaunenchor un-
ter Leitung von Peter
Schulze begleitet. Im An-
schluss sind alle Teilneh-
mer eingeladen, mit Ge-
grilltem und kühlen Ge-
tränken sowie Kaffee
und Kuchen weiterzufei-
ern. Beim Grillen unter-
stützt die Feuerwehr
Düshorn. Im Falle
schlechten Wetters findet
der Gottesdienst in der
Düshorner Kirche statt.

Pfingstmontag
Tauffest auf
dem Pfarrhof

WESTEN. Am heutigen
Pfingstsonntag, 28. Mai,
findet ein Kuchenback-
tag auf dem Jaeger-Hoff
in Westen, Zum Sport-
platz 5, statt. Beginn ist
um 10 Uhr.

Backtag auf
dem Jaeger-Hoff

Anzeige
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Akustikputz

Alternative Energie

Alternative Heilmethoden

Reiki-Großmeisterin in Bomlitz 
Krankheiten besprechen

(Gürtelrose, Warzen, Schmerzen u.v.m.)
Kartenlegen, Wahrsagen, Reiki geben

Telefon 0 15 20/8 87 63 57 
www.kartenlegen-zukunft.de

Apotheken

Augenoptiker

Autohäuser

Autolackierereien

Autopflege

Autoreparaturen

Jan-Willem Brandt
29699 Walsrode
www.bj-kfzservice.de

Autoservice Hodenhagen
29693 Hodenhagen
www.autoservice-hodenhagen.de

Autoteile + -zubehör

Bauelemente

Baumfällungen

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Bauplanung

Baustatik

Baustoffe

Althausrecycling Prenzel
Zum Galgenberg 13, 
27336 Rethem/Aller
Tel. 0 51 65 / 88 74 999
info@althausrecycling.de
www.althausrecycling.de

Historische Baustoffe Prenzel
27336 Rethem
www.historische-baustoffe-prenzel.de

Bautrocknung

Bauunternehmen

Wernher-von-Braun-Str. 4, 29664 Walsrode

Tel. 0 51 61/ 94 95 -0
www.gramsch-bau.de

Wernher-von-Braun-Straße 14
29664 Walsrode

Tel. 0 51 61/ 9 87 90

www.ruebke-bau.de

Bekleidung

Bestattungen

Bestattungen Daniela Farthmann
29683 Bad Fallingbostel
www.farthmann-bestattungen.de

Walkling, Volker
29699 Walsrode/Benefeld
www.tischlerei-walkling.de

Bildeinrahmung

Blitzschutz

Blumen

Der Holländer
Inhaber: Petrus Molenkamp
Moorstraße 30
29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61 - 91 12 58 
E-Mail: petrusmolenkamp@yahoo.de

Bodenbeläge

Bürobedarf

Online-Shop für Bürobedarf

EDV-Zubehör und Technik

www.PeWeKu.de
Über 70.000 Markenartikel 

zu günstigen Preisen!

Büroservice

Carports

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Computer

IT-Service im Heidekreis
Inh. Jan Schmädecke
Fichtenweg 2
29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 6 09 61 90
info@its-heidekreis.de

Dachdeckereien

Druckereien

05161 98200

Wir sind für Sie da!

Elektroinstallationen

Elektro-Feldmann GmbH
27336 Rethem 
www.elektro-feldmann.de

Stenske, Denny
Elektrotechnikermeister
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 80 20 46
Mobil: 0173 / 8 35 85 92
E-Mail: elektro-stenske@t-online.de

Energieberatung

Fahrschulen

Staplerschule Dembski
29690 Norddrebber
www.hans-staplerschule.de

Fallschirmspringen

Fenster

Fitness-Studios

Fliesenarbeiten

Flughafentransfer

Friseure

Annussek – Intercoiffure
Großer Graben 6
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 25 87
E-Mail: info@friseurannussek.de
www.friseurannussek.de

Galerien

Garten

Haus- und Gartenservice Bozkurt
Freudenthalstr. 44, 29664 Walsrode
Telefon: 05161/48 77 676
E-Mail: info@haus-gartenservice-bozkurt.de
www.haus-gartenservice-bozkurt.de

Gartenservice Hornbostel 
Schneeheide, 29664 Walsrode
Telefon 0 15 22 / 4 62 94 82
E-Mail: info@gartenservice-hornbostel.de 
www.gartenservice-hornbostel.de

Garten- + Landschaftsbau

Mull & Ohlendorf GmbH + Co. KG
Große Schneede 9, 29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 9 84 70
Telefax: 0 51 61/ 98 47 22
E-Mail: info@mull-ohlendorf.de
www.mull-ohlendorf.de

Gartengestaltung · Natursteinarbeiten
Gartenpflege · Naturpool

Bergstraße 36 · 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61- 35 63
Mobil 01 62- 6 12 74 23

www.gaertnerei-menzel.de

• Gartengestaltung

Bergstraße 36
29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 -35 63
Fax 0 51 61 - 9125 33
Mobil 01 62- 6 12 74 23

• Natursteinarbeiten

• Gartenpflege

Gaststätten + Restaurants

Gebäudereinigung

Baufinanzierung

Allianz Generalvertretung T. Eggers
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-eggers.de

Ihre Dachprofis 
Kampgartenstr. 1, 29683 Bad Fallingbostel 
Tel.: 0 51 62 - 97 98 88 
Mobil: 01 52 - 2 58 02 62 70
E-Mail: tgebeler64@gmail.com

Dienstleistungen

Seimen´s Service
Graesbecker Weg 42, 29664 Walsrode
Tel.: 0 51 61- 7 87 13 89
Handy: 0152 - 26 51 58 41
info@seimens-service.de 
www.seimens-service.de

Familienratgeber.de
Der Wegweiser für Menschen 

mit Behinderung

AM_Fam_Anzeige_45x70_Raster.indd   1 19.03.15   11:01
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Glasereien

Haustüren

Hausverwaltung

Heilpraktiker

Dierking, Bianca
29614 Soltau
www.bianca-dierking.de

Heizungsbau

Hotels

Forellenhof
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Hundefriseur

Buddys Hundesalon
Inh. Sonja Lange
Bismarckring 4, 29664 Walsrode
Tel. 01 62-2 35 38 62
buddys_hundesalon@aol.com
www.buddyshundesalon.com

Hundeschulen

Immobilien

Blume – Immobilien IVD
Inh. Dipl.-Ing. Heiko Blume e. K. 
Walsrode – Hannover
Telefon: 0 51 61- 7 88 95 45
E-Mail: blume-immobilien@t-online.de
www.blume-immobilien.com

Boris Krug Immobilien
Kleiner Graben 20 b
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/80 68180
E-Mail: boris.krug@remax.de
www.remax-krug.de

Innenausbau-Trockenbau

Phönix GmbH
Quintusstraße 120 a
29664 Walsrode
Tel.: 01 52/ 07 28 85 20
Fax: 0 51 61/ 4 81 30 11
E-Mail: gmbh.phoenix@web.de

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Insektenschutz

Kampfsportarten

Kaufhäuser

Online-Shop für Bürobedarf

EDV-Zubehör und Technik

www.PeWeKu.de
Über 70.000 Markenartikel 

zu günstigen Preisen!

www.kaufhaus-gnh.de

Lange Straße 34-38

29664 Walsrode

0 51 61/ 4 81 00 40 

Kastanienweg 2

29690 Schwarmstedt

0 50 71/ 8 00 51 20

Kino

Kosmetik

Krankentransporte

Küchen

Kutschfahrten

Logistik

Lohnsteuerhilfe

Maler

Maler-Innungsbetriebe

Malereibetrieb Hache
Triftweg 4, 29690 Buchholz
Tel.: 0 50 71/ 25 76
Fax: 0 50 71/ 13 19
E-Mail: maler.hache@t-online.de

Kastanienweg 4 | 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 7 46 31
www.maler-kranz.de

Maschinen + -teile

Maurerarbeiten

Gensleitner, Frank
Tietlinger Lönsweg 20 b
29683 Bad Fallingbostel
Handy 01 73/ 9 75 48 33
E-Mail: F.Gensleitner@web.de

Metallbau

Mietwagen/Taxi

Möbel

Möbeltransporte

Motorräder

A1-Moto – Motorradbekleidung
Lange Straße 69, 29664 Walsrode
Tel.: 0 51 61 / 7 88 93 60
E-Mail: info@a1-moto.de
www.a1-moto.de

Musiker + Musikkapellen

Heiko oder Hausfreunde Band
27336 Häuslingen
www.hausfreunde-musik.de

Musikinstrumentenservice

Musikinstrumente Nijenhof
29664 Walsrode
www.nijenhof.de

Musikunterricht

Musikschule Nicolaus
29664 Walsrode
www.musikschule-nicolaus.de

Mobile Schlagzeugschule
Uwe Querfurth
Eilstorfer Weg 22
27336 Häuslingen
Mobil: 0171/ 4 76 15 99
www.mobile-schlagzeugschule.de

Ofenholz

zum Hofe, Manfred
29683 Bad Fallingbostel
www.ofenholz.de

Parkett

Thomas Giesler
Fuhrenkamp 48 
29664 Walsrode 
Tel. 05161/60 95 36
www.parkettpartner-walsrode.de

Hundepension

www.bgetem.de

Jede Nacht sind Menschen 
unterwegs, damit Sie Ihre Zeitung 
bekommen. Gefährlich, wenn Austrägerinnen und 
Austräger Ihrem Hund in die Quere kommen. Schwere 
Verletzungen können die Folge sein. Bitte lassen 
Sie ihren Hund nicht frei auf dem Grundstück herum-
laufen. Noch besser: Bringen Sie den Brie
 asten 
außen am Zaun an.
Vielen Dank!

Vorsicht Hund!

ZEITUNGSLESER .. .

  ... immer gut informiert!RE/MAX Meyer Immobilien
Kleiner Graben 20 b, 29664 Walsrode
Tel.: 0 51 61 - 8 06 81 84 
Mobil: 0151- 42 30 65 94
E-Mail: tobias.meyer@remax.de
www.tobias-meyer.immo
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Perücken

Polsterei

Goethestraße 23 · 27374 Visselhövede
Tel.: 0 42 62 - 6 75 · www.raumausstattung-oldenbuettel.de

OLAF OLDENBÜTTEL
RAUMAUSSTATTUNG

POLSTEREI

GARDINEN

SONNENSCHUTZ

BODENBELÄGE

Photovoltaik

Sonnenfolger M24 GmbH
PV-Anlagen, -Carports,  

-Terrassenüberdachungen
Heinrich-Hertz-Str. 5, 29664 Walsrode

Tel.: 0 51 61 / 9 45 66 90
www.sonnenfolger.de

Psych. Beratung

Brünner, Petra
29664 Walsrode
www.psychologiemobil.de

Pulverbeschichtung

Raumausstattung

Rechtsanwälte

Reha-Einrichtungen

Reifen

Reisen

Reitsport

Sanitärtechnik

Sanitärtrennwände

Sanitätshäuser

Saunaanlagen + -zubehör

SAUNA-INFRAROT-DAMPFBAD

SAUNA-ÖFEN-TÜREN-ZUBEHÖR

w
w
w
.M

eg
aS

au
na

.d
e info@

M
egaSauna.de

Große Schneede 8 b - 29664 Walsrode 
0 42 31/ 72 07 90

Besuchen Sie unsere Ausstellung

GÜNSTIGE

AUSSTELLU
NGS-

STÜCKE!

Schlüsseldienst

Totale Erschöpfung 
bei Müttern.

Auf Ihre Spende 
kommt es an!

Fo
to

: S
tu

ar
t M
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k/

w
w

w
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k.
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Spendenkonto  
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE

Schornsteintechnik

Schwanke, Rene
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Horststraße 14, 29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 9 49 29 06
Telefax: 0 51 61/ 9 49 29 05
E-Mail: rene.schwanke@freenet.de

Schwimmbadtechnik

Seniorenheime

Oskar-Wolff-Str. 14, Walsrode
Tel. 05161/9750, Fax 05161/975100

www.swe-walsrode.de
info@swe-walsrode.de

Shuttleservice

Sicherheitstraining

Verkehrswacht Walsrode
29664 Walsrode
www.verkehrswacht-walsrode.de

Solaranlagen

Lühmann
Handelsvertreter für Photovoltaikanlagen
Marienburgerstr. 3, 29683 Bad Fallingbostel
E-Mail: j.luehmann@energieversum.de
www.energieversum.de/kundenberater/
jan-hendrik-luehmann/

Speditionen

Steuerberatung

Strahlarbeiten

Tierbedarf

Ludwigslust 8 · 27308 Kirchlinteln/Otersen
Tel. 0 51 65/ 2 91 88 44

meyers.futterscheune@web.de
www.meyers-futterscheune.de

Tischlereien

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 / 970-162

Walkling, Volker
29699 Walsrode/Benefeld
www.tischlerei-walkling.de

Vogteistraße 27
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 51 62/ 98 91 -28

www.cohrs-tischlerei.de

T I S C H L E R E I

Treppen

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Treppenlifte

Beratung, Service und Montage
0 50 71 / 91 20 10

Treppenlifte-Nord.de

info@hornbostel.de

Schwarmstedter Str. 1, 29690 Essel

Umzüge

Verbände

Versicherungen

Demanet, Die Continentale
Düshorner Str. 13
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 /916 66, Fax: 916 67
E-Mail: thomas.demanet@continentale.de
www.continentale.de

Allianz Generalvertretung T. Eggers
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-eggers.de

Eickhoff, K.-D., Concordia
29664 Walsrode-Düshorn
www.concordia.de/klaus-dieter-eickhoff/start

Luhmann & Piskorz GmbH, VGH Versicherung
Walsrode, Hodenhagen,
Neuenkirchen, Ahlden
Tel.: 0 51 64/9 11 11, Fax: 0 51 64/9 11 12
E-Mail: heidekreis@vgh.de
www.vgh.de/heidekreis

Vordächer

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Wasserbetten

Wasserschaden

DSW Wasserschaden-
Beseitigung
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 8 0148 90
info@dsw-sanierung.de
www.dsw-sanierung.de

Wassersport

Werbung

Fragen zum 
ePaper?
Wir helfen 
Ihnen gerne weiter:

05161 6005-65

www.wz-net.de/epaper

Rote Karte für 
BLUTHOCHDRUCK 

Etwa 25 Millionen Menschen 

   in Deutschland leiden unter    

    Bluthochdruck. 

Hochdruckliga

www.hochdruckliga.de

größer

140/90 

mm Hg
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Wintergärten

Zäune

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Kappenberg, Jens, GmbH & Co. KG
Michaelisstraße 3
27308 Neddenaverbergen
Telefon: 0 42 38 /15 51
E-Mail: jenskappenberg@t-online.de
www.jenskappenberg.de

Zimmerei/Holzbau

Zweirad

Würdesäule.
Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen.  brot-fuer-
die-welt.de/bildung

DAS BRANCHENVERZEICHNIS  
DER REGION

Standard-Eintrag
1-spaltig/10mm ohne Umrandung mit 
Namen, Ort und Internet-Adresse

Preis 4,50 € pro Monat* 

Komfort-Eintrag
1-spaltig/20mm mit Umrandung, Namen, 
Straße, Ort, Telefon- und
Fax-Nr., E-Mail- und Internet-Adresse

Preis 11,99 € pro Monat* 

Premium-Eintrag
Anzeige 1-spaltig/30mm, mit Logo und 
Kontaktdaten, 4-farbig

Preis 52,99 € pro Monat* 

WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG

WWW.WZ-NET.DE

HTTPS://KAUFLOKAL.WZ-NET.DE

PLATZIEREN. VERNETZEN. VERKAUFEN. 
Mit nur einem Eintrag im Branchenverzeichnis der Region sichern Sie sich drei 
Werbeplätze. Das crossmediale Werbepaket beinhaltet den Eintrag in der Printaus-
gabe des Branchenverzeichnisses im Wochenspiegel am Sonntag und online auf  
www.wz-net.de sowie auf kauflokal, dem Online Marktplatz für Walsrode.

Firma Mustermann
23456 Musterstadt
www.mustermann.de

Firma Mustermann
Straßenname 1, 23456 Musterstadt
Telefon: 0123 456789
Telefax: 0123 4567890
E-Mail: mustermann@firma.de
www.mustermann.de

Firma Mustermann
Straßenname 1, 23456 Musterstadt

Telefon: 0123 456789
Telefax: 0123 4567890

E-Mail: mustermann@firma.de
www.mustermann.de

* zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Hiermit erlaube ich der J. Gronemann GmbH & Co. KG den anfallenden Betrag von 
meinem Konto abzubuchen.

So einfach geht‘s:

2 Coupon ausfüllen
und zurücksenden

Format 
wählen1

Name der Bank: _________________________________________  IBAN: _____________________________ BIC (optional): __________________________

Name/Firma: __________________________________________________________________________________________________________________

Straße:  _______________________________________________  PLZ/Ort: ________________________________________________________________

Tel.:  _________________________________________________  Fax: ___________________________________________________________________

E-Mail:  _______________________________________________  Internet: ________________________________________________________________

Branche:

Datum:  _______________________________________________  Unterschrift: _____________________________________________________________

Gerne würde ich weitere Informationen erhalten.

Senden Sie mir Angebote und weitere Infos per E-Mail an  ____________________________________________________________________________

Schicken Sie diesen Coupon ausgefüllt per Post oder Fax an den Wochenspiegel am Sonntag Lange Straße 14, 29664 Walsrode, Fax 05161 60 05-23. 

Gerne erstellen wir auch Ihren kompletten Internet-Auftritt inklusive Domänesicherung.

J. Gronemann GmbH & Co. KG

Lange Straße 14 · 29664 Walsrode

www.wochenspiegel-sonntag.de

Stefan Gottschild  0 51 61 / 60 05 39

Hermann Dierks  0 51 61 / 60 05 31

Maximilian Siewert  0 51 61 / 60 05 75

Sandra Kuske  0 51 61 / 60 05 54

Weitere Informationen erhalten Sie über Ihren Anzeigenberater: 

Holzbau Deschner 
Krelingen 60, 29664 Walsrode 
Telefon: 0152 / 28 37 81 16 
E-Mail: 
andiearbeit@holzbaudeschner.de 
www.holzbaudeschner.de
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Baumarkt

Trapezbleche
für Dach und Wand!

Fertigung auf Maß, Zubehör

29664 Walsrode, Sophienstr. 3-5
www.seyer-carstens.de
Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 /  970-162

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH 
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Suche Dachdecker für Neu-
eindeckung, 240 m², EFH, in
Wedemark. Bitte um Kontakt-
aufnahme zwecks Angeboter-
stellung. d 0171 / 9902104
oder seifert-h@gmx.net

Garten

Markenzäune
Rainer Grumpelt

 0 50 73 / 3 30

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße

Stellplätze
zu vermieten

Weitere Garagen auf Anfrage!
 Tel. 0 51 61 / 30 17

Erfolgreich werben!
Print. Online. Mobil.

Schalten Sie Ihre
Anzeige für 2023/2024 –
unsere Mediaberater sind 
jetzt für Sie vor Ort und 
kommen auf Sie zu!

Dagmar Reuß

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Lisztstr.
1 Zimmer, 

20 m², 
210,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

2-Zimmer-Wohnungen

2 ½ - Zimmer-Wohnung im OG
einer kleinen Wohnanlage 

in Bad Fallingbostel,
ideal für 2-Personenhaushalt,

super Schnitt, ca. 76 m² Wfl., EBK, 
gr. Balkon, Telefon, Kabel-TV, 
gr. Bodenraum, Pkw-Einstellplatz, 
bevorzugte Wohnlage in Adolphsheide, 
KM 600,- € + geringe NK + MS, 
ab 1. 7. 23 oder später, von privat 
zu vermieten.
Interesse? gp-badfabo@t-online.de

3-Zimmer-Wohnungen

Walsrode: 3-Zi.-Whg., 75 m²,

ab 1.6. frei, WM 750 € + MK.

d 0176-46768968

Dorfmark: 3-Zi.-Whg., 70 m²,
1. Etage, EBK, Duschbad, Ka-
bel, Balkon, keine Tierhltg.,
Stellpl., frei z. 1.7., KM 310 € +
NK + MK. d 05163 / 840

Häuser - Angebote

Immobilienbewertung kostenlos! 
Wir ermitteln zuverlässig und 
unverbindlich den Marktwert Ihrer 
Immobilie. Jetzt Termin verein- 
baren!   Cohrs      ImmobilienService,  
Vogteistraße 30. 29683 Bad  
Fallingbostel, Tel. 0 51 62/14 44

Mietgesuche

Suche 2-3 Zi.-Whg. mögl. m.
EBK, in Bomlitz/Benefeld, oder
Walsrode, auch Ortsteile, zm
1.10.23. WM bis 550,- €. Kein
Block! d 0174 / 7075932

Auto und Verkehr

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

UNFALL-
REPARATUREN...
. . . kein Problem -
wir kümmern uns!

Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. 7:30 - 19 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Für weitere Info
fotografieren
Sie einfach
diesen QR-Code
mit Ihrem
Mobiltelefon
mit Barcode-
scanner-
Software.

Seit 40 Jahren ... 
... und jeden Tag besser!

Seit über 40 Jahren...
... und jeden Tag besser!

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

UNFALL-
REPARATUREN...
. . . kein Problem -
wir kümmern uns!

Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. 7:30 - 19 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Für weitere Info
fotografieren
Sie einfach
diesen QR-Code
mit Ihrem
Mobiltelefon
mit Barcode-
scanner-
Software.

Seit 40 Jahren ... 
... und jeden Tag besser!

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

UNFALL-
REPARATUREN...
. . . kein Problem -
wir kümmern uns!

Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. 7:30 - 19 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Für weitere Info
fotografieren
Sie einfach
diesen QR-Code
mit Ihrem
Mobiltelefon
mit Barcode-
scanner-
Software.

Seit 40 Jahren ... 
... und jeden Tag besser!

Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. 7:30 - 18 Uhr

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Mazda

VW

Autoverkauf Polo N6, Bj 2001,
TÜV 10/24, schwarz, Getriebe-
schaden, Preis: 500 € VB.
E-Mail: b.laskawy@gmx.de

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Suche ein Auto mit Mängeln
ab EZ 2005
d 0157/87983135

Suche Pkw für Bastler. Alles

anbieten. d 0162 / 2965312

Zweiräder

DKW RT200 H, Bj. 53, org. Pa-
piere, stand eine Weile, guter
Zust., erst 21.000 km gelaufen,
zum Restaurieren, für Liebha-
ber, 1600 € VB.
d 05163 / 2090

Verkäufe

Haushaltsauflösung in Honer-
dingen, Samstag den 03.6.23,
von 11:00-15:00 Uhr, div. Kü-
chenkleingeräte, allg. Küchen-
utensilien, hochwertiges Ge-
schirr, Kleinmöbel, Gartengerä-
te. Honerdingen, Wacholder-
weg 46.

Gefrierschrank, 3 ½ Jahre alt,

197 Liter, AXX, 40 DB, BEKO,

150 €.

d 05166 / 930349 ab 16 Uhr

E-Bike, Marke „FALTER“, neu-
wertig, wenig gefahren (117 Ki-
lometer), umständehalber zu
verk., Neuwert 2.550 €, Preis
VS. d 0151-75058967

EasyBeeBox, Bienenzucht im
Bienenhotel für Naturfreunde.
Gib den Bienen ein Zuhause,
unbenutzte Bienenbox, Bienen-
zucht für jedermann inkl. Anlei-
tung, Preis: 150 € VB.
d 0152 / 24818819

Versch. Werkzeuge und aller-
hand Gartengeräte, vom 26.
bis 28. Mai, von 9 Uhr - 17 Uhr,
in Cordingen, Am Karbödel 12.

2 Fernsehsessel (mit Aufsteh-
hilfe), 2 J. alt, wenig benutzt,
Farbe beige, NP 499 €/Stck.,
jetzt 200 €/Stck.
d 05164 / 3919866

2 Schlafsessel, blau gemus-
tert, 80 cm breit und ca. 2
m lang (ausgezogen), St. 25 €.
d 0151-12757847

Flohmarkt in Jeddingen am
So., den 4. 6. 23, auf dem Müh-
lengelände, Dorfstr., Ecke
Dreeßler Str., von 10 - 16 Uhr.

Couch/Sofa-Garnitur 3-Teiler
m. abgeklappter Armlehne li.,
ca. 2,30 m b, 2,5-Teiler m. ab-
gekl. Armlehne li., ca. 2 m breit,
Sitztiefe ca. 57 cm, Sitzhöhe
ca. 57 cm, Sitzhöhe mit Kopf-
stütze ca. 75 cm, Farbe: Nou-
gat, auch einzeln zu verk., sehr
gu. gebr. Zust., Preis: 400 € VB.
� 0152-59534533

TEICHFOLIE
nach Maß, in jeder Größe

(mit Lieferservice).
•	Bauanleitung
	 für Teiche, Wasserläufe
	 und Schwimmteiche
•	Oase-Pumpen und -Filter

BERND KREITLOW
Hollige 42, bei Walsrode
Telefon 0 51 61/ 62 92

Veranstaltungen

Energieabteilung Walsrode | Albrecht-Thaer-Str. 1a | 29664 Walsrode
05161 / 9893-0 | energie@centralheide.de | www.centralheide.de

Interessiert an einer Holzpelletsheizung?
Wir laden Sie zur Besichtigung und Erfahrungsaustausch ein:

Samstag, 03.06.2023 um 10:00 Uhr in Essel, 
29690 Schwarmstedt

Nähere Infos + Anmeldung bitte unter 
05161 / 9893-0 oder energie@centralheide.de

Wir sind ein Freizeitclub für

Alleinstehende ab 40 aufwärts
unbegrenzt. Möchtest du nette
Leute kennenlernen und mit
uns etwas unternehmen? Dann
komm einfach vorbei. Nä. Tref-
fen: am 2.6.2023, 19 Uhr im
Café Nebenan, Visselhövede.

Ankäufe

Suche alte Spielekonsolen
und Videospiele alles von Nin-
tendo, Playstation, Xbox, Sega,
Atari. Gerne alles anbieten.
d 04231-8089944

Suche Aufsitzrasenmäher, Sti-
ga Villa oder ähnliches, bitte al-
les anbieten. d 0157-72866970

Suche Spielturm ( Schaukel,
Plattform, Rutsche ) gerne mit
Preisvorstellung und Foto per
Whatsapp an 0151/20782778

Abholung von Altfahrzeugen, Wohn-
wagen, Wohnmobilen etc. Alles anbie-
ten. Wir zahlen nach Zustand. Ankauf
aller Fahrzeuge. Händler aus dem
Heidekreis d 0152-23483035

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichins-

trumente. d 0152 / 34265159

Privathistoriker kauft: Solda-
tenfotos/Alben, Wehrpass, Or-
den, Urkunden, Bücher, Feld-
post, usw. d 04231 / 930162

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/Gestelle.
d 0152-34265159

Su. Wohnwagen oder Wohn-
mobil, mit od. ohne TÜV, auch
reparaturbed., bitte alles anbie-
ten. d 0152 / 34247177

***Ankauf aller Art von Fahr-
zeugen, mit u. ohne TÜV, Un-

fall, etc. d 04207 / 688489 und

d 0174 / 1510717

Suche Aufsitzrasenmäher.
Gerne alles anbieten auch alt 
oder defekt  01 74- 9 89 25 88

Landwirtschaft

Gartenbrunnen
Bohrbrunnen bis 20m

Hans Romanik
05166-5126

E-Mail: romanik-walsrode@t-online.de

Flohmarkt
Pfingstmontag, 29. Mai

Jawoll, Walsrode
Info: Agt. Apel, Tel. 0 51 95 / 97 23 54

Camping

Familie sucht Wohnwagen od.
Wohnmobil. d 05064/2686044

Bekanntschaften

Ich, weiblich, 64 Jahre, hu-
morvoll, offen, bodenständig
suche Interessierte für Freund-
schaften und Urlaubsbegleitun-
gen. Zuschr. an den Verlag un-
ter WAL 1650253

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Haushaltsauflösungen
– Entrümpelungen –
besenreine Übergabe.
 01 76/ 70 91 83 66

Suche Dachdecker für Neu-
eindeckung, 240 m², EFH, in
Wedemark. Bitte um Kontakt-
aufnahme zwecks Angeboter-
stellung. d 0171 / 9902104
oder seifert-h@gmx.net

Fassadenanstriche m. Silicon-
harzfarbe o. Acrylputz, m² ab
18,00 €, Klinkerversiegelung,
Gewebeputz kostenl. Angeb.
Fa. Kreh d 05131-56237

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen aller Art.
Ruempelkraft.de
d 05164 / 800330

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

Bitte helfen Sie den Delfinen 
mit einer Spende oder Patenschaft

Was wir tun:
• Rettungsaktionen für Delfine in Not
• weltweite Delfinschutzprojekte
• Kampagnen gegen Delfinjäger
• Kampf gegen delfintödliche Netze
• Einrichtung von Schutz- und Infozentren

Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE57 7002 0500 0009 8348 00

Gesellschaft zur 
Rettung der Delphine e.V.

www.delphinschutz.org

Rasenmäher, Benzin, 46 cm
Schnittbreite, mit Hinterradan-
trieb, guter Zustand, Preis 65 €,
Motorradhandschuhe, Leder,
4 Paare, Gr. L, sehr gu. Zust.,
Preis pro Paar 15 €.
d 05161 / 789600
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Stellenangebote

Die GEMEINDE KIRCHLINTELN 
stellt UNBEFRISTET ein:

pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d) 
oder vergleichbar

pädagogische Assistenzkräfte (m/w/d) 
sozialpädagogische Assistenz (m/w/d) 
oder vergleichbar

Für die Kindergärten und Kindertagesstätten 
in der Gemeinde Kirchlinteln

Zu besetzten sind verschiedene Stellen in den 
Einrichtungen der Gemeinde Kirchlinteln mit einem 
Umfang von 15 Std./Woche bis zu 39 Std./Woche. 
Die Einstellung erfolgt unbefristet zu sofort oder zum 
nächstmöglichen Termin. Vergütung je nach 
Qualifikation gemäß TVöD.

Berufsstarter und Quereinsteiger 
(aus anerkannten Berufen) sind 
herzlich eingeladen sich zu bewerben!

Reinigungskräfte (m/w/d) 
als Vertretungskraft für die Kindertagesstätten 
und Einrichtungen der Gemeinde

Alle Infos, Vorteile und die ausführliche 
 
 

 
 

Die GEMEINDE KIRCHLINTELN  
stellt UNBEFRISTET ein: 

Reinigungskräfte (m/w/d) 
als Vertretungskraft für die Kindertagesstätten 
und Einrichtungen der Gemeinde 
Alle Infos, Vorteile und die ausführliche  
Stellenbeschreibung finden Sie unter:
www.kirchlinteln.de/rathaus-politik/verwaltung/
stellenausschreibungen

Starten Sie in das Team 
der Gemeinde Kirchlinteln – 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte 
bis zum 11. Juni 2023 per Mail an 
bewerbung@kirchlinteln.de
Gemeinde Kirchlinteln, 
Am Rathaus 1, 27308 Kirchlinteln

Die Stadt Bad Fallingbostel sucht eine 

ehrenamtliche  
Gleichstellungsbeauftragte

Es werden eine monatliche Aufwandsentschädigung sowie Sit-
zungsgeld gezahlt. Die Gleichstellungsbeauftragte ist unmittelbar 
dem Bürgermeister zugeordnet.

Bewerbungsschluss ist der 14. Juni 2023. Erfah-
ren Sie mehr unter www.badfallingbostel.de/
stellenausschreibungen oder unter dem neben-
stehenden QR-Code. 

Die Stadt Bad Fallingbostel sucht zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt 

eine/n Schulsekretär*in (m/w/d)
für die Hermann-Löns-Schule in Bad Fallingbostel

mit einer Vergütung nach Entgeltgruppe 5 TVöD (VKA)
unbefristet in Teilzeit (22 Std./Woche).

Erfahren Sie mehr über das Stellenangebot unter  
www.badfallingbostel.de/stellenausschreibungen oder 
unter dem nebenstehenden QR-Code. Bewerbungs-
schluss ist der 18. Juni 2023.

Autohaus Johannes GmbH
Westendorfer Str. 30
29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
Tel. 05163 - 2004
johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de

Für unsere Tankstelle suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

- Kassierer/in (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit (mind. 25 Std./pro Woche)

Mehr Informationen erhalten Sie unter:
www.johannes-dorfmark.de/karriere

Für unsere Tankstelle suchen wir eine

Teilzeitkraft (m/w/d)

Wesentliche Aufgaben:
• Freundliches Kassieren
• Zubereitung von Backwaren 

und Snacks
• Warenverräumung im Shop

Einsatzzeiten:
• ca. 30 Stunden / Woche
• 4-5 Tage / Woche (MO-SO)
• 6 - 8 Std / Tag
• Arbeitszeiten zwischen 

05:00 – 21:00 Uhr

Was uns wichtig ist:
• Zuverlässigkeit, 

Freundlichkeit, Teamgeist
• Freude am Zubereiten von 

„food to go“
• fließende Deutschkenntnisse

Was Dir wichtig ist:
• 13€ Stundenlohn (brutto)
• steuerfreie Zulagen an 

Sonn- und Feiertagen
• Erfolgsbonus am Jahresende
• VL + bezuschusste BAV
• Rabatte im gesamten 

Unternehmen

Westendorfer Str. 30 | 29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de | Tel. 0 51 63 - 20 04

Möbeln Sie
Ihre Karriere auf!

POCO Einrichtungsmärkte GmbH · Logistikzentrum Bomlitz
Melissa Sikora · Tel. +49 (0) 23 89 - 98 01- 288 

www.poco.de

Für unser Logistikzentrum Bomlitz suchen wir
Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als: 

Das ist POCO:
Als einer der bekanntesten Einrichtungsdiscounter mit gegen-
wärtig 126 Märkten deutschlandweit sind bei POCO etwa
8000 Mitarbeiter tätig, die unser familiäres Arbeitsklima schät-
zen und sich zum Ziel gesetzt haben, das Zuhause unserer
Kunden zu verschönern. Dabei sorgen unsere Logistikzentren 
für die Warenverfügbarkeit in den Einrichtungsmärkten und
unser eCommerce-Lager liefert direkt an unsere Kunden.

Jetzt online bewerben unter

https://karriere.poco.de/

Mitarbeiter Lager (m/w/d)

MA-Lager-90-4x100-23-22-001__@__1__@2__001   1MA-Lager-90-4x100-23-22-001__@__1__@2__001   1 23.05.2023   14:23:4923.05.2023   14:23:49

MA-Lager-90-4x100-23-22-001_Ifra26

Für die Heidekreis-Dienstleistungsgesellschaft suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für unsere Küche im Krankenhaus Walsrode

einen Servicemitarbeiter (m/w/d)
im Bereich Speiseversorgung

Die regelmäßige durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit soll 25 
Stunden in einer 5-Tage-Woche betragen. Die Stelle ist zunächst 
befristet für eine Elternzeitvertretung zu besetzen.

Wir erwarten von Ihnen
• umsichtiges und selbstständiges Arbeiten
• Bereitschaft, flexibel zu arbeiten  
	 (samstags und sonntags sowie an Feiertagen)
• ein sauberes Erscheinungsbild

Wir bieten
eine krisensichere und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem moti-
vierten Team, Sonderzahlungen nach dem Haustarif der Heidekreis-
Dienstleistungsgesellschaft, wie z. B. Jahressonderzahlung und Ur-
laubsgeld, außerdem Urlaub über den gesetzlichen Anspruch hinaus.

Suchen Sie nach einer neuen Herausforderung?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen. Reichen Sie diese bitte in der Personalabteilung im Krankenhaus 
Walsrode oder Soltau ein.

Möchten Sie mehr zu den ausgeschriebenen Stellen erfahren, dann 
erhalten Sie bei Herrn Goller unter der Durchwahl 05161 602-1330  
gerne nähere Auskünfte.

Heidekreis-Klinikum gGmbHHeidekreis-Klinikum gGmbH
Krankenhäuser Soltau und WalsrodeKrankenhäuser Soltau und Walsrode
PersonalabteilungPersonalabteilung
Robert-Koch-Str. 4Robert-Koch-Str. 4
29664 Walsrode29664 Walsrode
personalabteilung@heidekreis-klinikum.depersonalabteilung@heidekreis-klinikum.de

Job mit sicherer
Zukunft gesucht?

Komplett förderbar durch
öffentliche Träger!

Fahrlehrer (m/w/d)
werden überall gesucht.
Wir bilden Sie aus und

vermitteln Ihnen auf Wunsch
einen Arbeitsplatz.

Günstige Unterkunft vorhanden.

Schauen Sie doch mal vorbei und reservieren Sie sich Plätze für unseren
„Schnupper-Tag“ am 24.06.2023, Beginn: 10 Uhr

DAS kann
Ihnen mit
unserem Job
NICHT
passieren!

Petzvalstraße 40 • 38104 Braunschweig
Telefon: 0531-37003-172
info@fahrlehrer-akademie-seela.de
www.fahrlehrer-akademie-seela.deVerkehrsfachschule

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zeitungszusteller 
(m/w/d) ab 14 Jahren

in Klein Häuslingen
und Buchholz
Interessenten melden 
sich bitte unter
Tel. 0 51 61/60 05 49

Walsrode, Rudolf-Diesel-Str.
zuvl.Reinigungskräfte w/m/d ab
sofort im Supermarkt gesucht.
Az: Mo bis Sa.: 19.30 – 21.00
Uhr, Mini Job. 13 € Stdl, +
bez.Urlaubstage + bez. Feierta-
ge. Wir freuen uns auf Sie!
Haboclean Gebäudereini-
gung: 05741 – 230 11 20

Walsrode, Rudolf-Diesel-Str.
zuvl.Reinigungskräfte w/m/d ab
sofort im Supermarkt gesucht.
Az: Mo bis Sa.: 05.15 – 07.15
Uhr, Mini Job. 13 € Stdl, +
bez.Urlaubstage + bez. Feierta-
ge
Wir freuen uns auf Sie!
Haboclean Gebäudereini-
gung: 05741 – 230 11 20

Vorarbeiter (m/w/d)

Housekeeping, TZ/VZ für ein
****Hotel gesucht, attr. Gehalt.
Deutschk. zwingend erforderl.
Bewerbung an www.renator.de
oder unter d 0531/702203610

Reinigungskraft (m/w/d)
TZ/VZ für ein ****Hotel gesucht,
attr. Gehalt. Bewerbung an:
www.renator.de oder unter
d 0531/702203610

Krankenpfleger/in, unterstüt-
zende Hilfe; morgens, für pfle-
gebedürftige Person in Walsro-
de gesucht. 05161 / 73124

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

für Produktions- und Versandarbeiten
- für den betrieblichen Warentransport 

zwischen unseren Standorten

Aushilfe auf 520€-Basis (m/w/d)
und / oder Teilzeitkraft (m/w/d)

- 

Die Arbeitszeiten sind flexibel zu vergeben.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unsere Personalabteilung.
E-Mail: jobs@dieteg.de / Telefon: 05161 9882 91

DIETEG Gerätebau GmbH & Co. KG
Fuhrenkamp 1 • 29664 Walsrode
jobs@dieteg.de • www.dieteg.de 

Weitere Stellenanzeigen finden Sie auf unserer Website!

  

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

für Produktions- und Versandarbeiten
- für den betrieblichen Warentransport 

zwischen unseren Standorten

Aushilfe auf 520€-Basis (m/w/d)
und / oder Teilzeitkraft (m/w/d)

- 

Die Arbeitszeiten sind flexibel zu vergeben.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unsere Personalabteilung.
E-Mail: jobs@dieteg.de / Telefon: 05161 9882 91

DIETEG Gerätebau GmbH & Co. KG
Fuhrenkamp 1 • 29664 Walsrode
jobs@dieteg.de • www.dieteg.de 

Weitere Stellenanzeigen finden Sie auf unserer Website!

  

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Aushilfe auf 520€-Basis (m/w/d) 
und/oder Teilzeitkraft (m/w/d)

- für Produktions- und Versandarbeiten 
- für den betrieblichen Warentransport 

zwischen unseren Standorten

Die Arbeitszeiten sind flexibel zu vergeben.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unsere Personalabteilung.
E-Mail: jobs@dieteg.de / Telefon: 05161 9882 91

DIETEG Gerätebau GmbH & Co. KG
Fuhrenkamp 1•29664 Walsrode
jobs@dieteg.de•www.dieteg.de

Weitere Stellenanzeigen finden Sie auf unserer Website!

Verstärkung gesucht!
Für unser Praxisteam in der Kleintierpraxis Soltau 
suchen wir zum 1. 7. 2023 eine/einen TFA (m/w/d) 
zur Unterstützung in Vollzeit.

Bewerbung bitte an die
Kleintierpraxis Soltau, Unter den Linden 8, 29614 Soltau
oder per E-Mail an: Kleintierpraxis-Soltau@t-online.de

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams zu sofort

eine Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit für die Stuhlassistenz

 eine Praxishilfe (m/w/d) in Teilzeit 
Schriftliche Bewerbungen bitte an:

Dr. S. Michels-Wakili, MSc, Zahnärztin, Oralchirurgin
Hermann-Löns-Str. 17, 29664 Walsrode, Tel. 0 51 61 / 7 45 06

Stellengesuche

Ich, weibl., aus Bad Fallingbos-
tel, suche zusätzlich zu mei-

ner Teilzeitarbeit einen Ne-

benjob auf 520 €-Basis. Ger-
ne in der Gastronomie, Produk-
tion, Raumpflege etc. Ich bin
vielseitig interessiert, flexibel
und patent. Zuschr. an den Ver-
lag unter WAL 1650461

STEFAN GOTTSCHILD
0�51�61-�60�05�39 
stefan.gottschild@wz-net.de
Mediaberater der Bereiche: 
Walsrode, Bispingen

HERMANN DIERKS
0�51�61-�60�05�31 
hermann.dierks@wz-net.de 
Mediaberater der Bereiche:
Ahlden, Hodenhagen, Schwarm-
stedt, Rethem, Wedemark, Verden

MAXIMILIAN SIEWERT
0�51�61-�60�05�75 
maximilian.siewert@wz-net.de 
Mediaberater der Bereiche: 
Bomlitz, Düshorn, Bad Fallingbos-
tel, Dorfmark, Soltau, Schnever-
dingen und Neuenkirchen

SANDRA KUSKE
0�51�61-�60�05�54 
sandra.kuske@wz-net.de
Mediaberaterin der Bereiche:
Visselhövede, Rotenburg

KERSTIN DREYER
0�51�61-�60�05�46 
kerstin.dreyer@wz-net.de
Mediaberaterin

Am 7. September 2023 er-
scheint die Verlagsbeilage 
in der Walsroder Zeitung 
und im Wochenspiegel am 
Donnerstag und erreicht da-
mit über 25.000 Haushalte 
im Altkreis Fallingbostel.

Nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihr Unternehmen und sich 
in Form eines redaktionel-
len Berichts mit Bild und 
einer Anzeige vorzustellen. 
Seien Sie dabei, wenn die 
Wirtschaftskraft mit ihrer
Vielfalt, Leistungsstärke und 
Entwicklung anhand der 
Betriebe der Region darge-
stellt wird.

Der Anzeigenannahme-
schluss ist Freitag, 
der 30. Juni 2023.

VERLAGSBEILAGE

Zeitungsleser
wissen mehr.
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www.einherzfürnutztiere.de
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J. Gronemann GmbH & Co. KG • Lange Str. 14  
29664 Walsrode • Tel. (0 51 61) 60 05-0 • www.wz-net.de

Hape Kerkeling  

Pfoten vom Tisch- 
Meine Katzen, andere Katzen 
und Ich
Lustig, persönlich und lehrreich:  
Hapes Samtpfoten-Atlas ist das 
ultimative Katzenbuch für alle  
Tierliebhaber!

Vom unendlichen Glück mit Katzen 
zu leben.

Mit seiner wundervollen Liebes-
erklärung an die Mieze etabliert sich 
Bestseller-Autor Hape Kerkeling 
nun als persönlicher Ratgeber für 
Katzenliebhaber.

Gebunden, Schutzumschlag
293 Seiten

nur 22,- €
Bestellschein für  
private Kleinanzeigen*

Walsroder Zeitung und Wochenspiegel
*Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt  
keinem erwerbschaftlichen Zweck dient. Allgemeine Immobilien- 
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DREIEICH. Auf dem Pariser
Autosalon 1948 erblickte
das Publikum das erste Mal
die Scheinwerfer, die in be-
scheidenem Maße das Licht
der Welt anreicherten, im
Extremfall bei Bremsvor-
gängen die Scheiben verlo-
ren und dem Gefährt Citro-
en 2CV den Weg wiesen.
Die sogenannte „Ente“
wurde mit neun Pferdestär-
ken auf die mehr oder min-
der vorhandenen Straßen
der Nachkriegszeit ge-
schickt und entwickelte sich
im Laufe der Jahre zu ei-
nem Kultfahrzeug. Der
Kaufpreis der Ursprungs-
Ente lag übrigens umge-
rechnet ebenso hoch oder
niedrig, wie der Aufpreis ei-
ner Sonderlackierung eines
heutigen Modells namens
Berlingo 2CV Fourgonnette.
Ein Modell, das die legen-
däre Ente in die Gegenwart
zurückholen soll, Nostalgi-
ker wecken soll und an die
unvergleichlichen Erlebnis-
se erinnert, die mit dem un-
vergleichlichen französi-
schen Auto verbunden sind.

Offen gestanden, ist nicht
ein einziges technisches
Detail aus der Zeit der Erst-
vorstellung übrig geblieben.
Die Neuzeit-Ente läuft auf
der Berlingo-Plattform von
Citroen und ist mit einem
Blechkleid ausgestattet, das
die italienische Karosserie-
schmiede Caselani entwor-
fen hat. Natürlich ist die
Ähnlichkeit zum Original
erkennbar. Aber allein
schon aus Sicherheitsgrün-
den mussten technische
und optische Kompromisse
eingehalten werden. Die
Ente als Kastenwagen führ-
te in Südeuropa ein Dasein,
das untrennbar von der
pragmatischen Einstellung
ihrer Halter war. Alltags
wurden Melonen, Ferkel,
Oliven oder auch Weintrau-
ben mit der 2 CV Fourgon-

nette ab 1951 auf die Märk-
te gefahren, sonntags dien-
te die Fläche des Kastenwa-
gens der Familie für den
Ausflug.

Heute ist die Hommage
auf die Schöpfer des unver-
gesslichen Fahrzeugs eher
eine Offerte an die Men-
schen, die in der hundert-
prozentig elektrifizierten
Variante mit fünf bequemen
Sitzplätzen ihre Familie
chauffieren wollen oder die
Freizeitsportler, die den
Kasten für ihr Equipment
nutzen möchten. Auch
Kleinunternehmer, die mit
Reichweiten um 200 Kilo-
meter im elektrischen Mo-
dus auskommen oder den
Dieselantrieb für Langstre-
cken bevorzugen, sind mit
der modernen Ente stylisch
wie in puncto Raumgröße
bestens bedient.

Wenn auch das Angebot
als ein Versüßen des auto-
mobilen Spektrums gese-
hen werden darf, wird der
eine oder andere Interes-
sent säuerlich auf die Preise
reagieren. Während die
Preisspanne beim Ver-
brenner bei 39.000 Euro be-
ginnt, verlangt Citroen für
die Designer-Stücke min-
destens 49.000 Euro. Allein
für die Sonderlackierungen
werden zwischen 1400 und
3200 Euro verlangt.

Ohne Zweifel ist der Ci-
troen 2 CV Berlingo einer
der größten Hingucker im
Straßenverkehr. Jugendli-
che winken den Insassen im
Fahrzeug nach, Passanten
auf den Bürgersteigen dre-
hen sich nach dem Retro-
Franzosen um, und den Au-
to-Enthusiasten entgleiten
die Gesichtszüge vor Er-
staunen. Der Fahrkomfort
und alle technischen
Grundlagen bezieht die
Neuzeit-Ente aus den Ber-
lingo-Vorgaben. Sie fährt in
der Elektroversion bis zu

135 Stundenkilometer
schnell und maximal
280 Kilometer weit.
Der 1,2-Liter-Ottomotor
bringt es auf 110 Pferdestär-

ken, während der
Selbstzünder mit 130 PS
agiert. Im Dieselmodus wird
neben dem 6-Gang-Schalt-
getriebe auch eine 8-Gang-

Automatik angeboten.
Bei der Ausstattung muss

niemand fürchten, an den
Kasseler Bergen ans Limit
einer Ente zu gelangen, wie

das einer ganzen Generati-
on passierte, die in Deutsch-
land die Nord-Süd-Route
mit allen Höhen und Tiefen
erlebte. Kurt Sohnemann

Ente süß-sauer auf italienische Art
Citroen weckt mit dem Kultfahrzeug unvergleichliche Erlebnisse – Fahrkomfort und technische Grundlagen aus den Berlingo-Vorgaben

Citroen hat die legendäre Ente wieder im Angebot. Jetzt vom italienischen Karosserie-Designer
Caselani auf Berlingo-Basis. Foto: Sohnemann

Citroen Berlingo 2CV Fourgonnette Blue HD 130 cv EAT8
Hubraum: 1.499 ccm – Zylinder: 4 Reihe Turbo – Leistung kW/PS: 96/130
Frontantrieb – 8-Gang-Automatikgetriebe – Max. Drehmoment: 300 Nm

Höchstgeschwindigkeit: 185 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 12,9 Sek.
Leergewicht: 1.493 kg – Zul. Gesamtgewicht: 2.400 kg

Maße mm: L. 4.430, B. 1.850, H. 1.876 – Ladefläche: 1.817 mm
Anhängelast gebr.: 1.000 kg – Wendekreis: 10,9 m – Tankinhalt: 53 Liter

Kraftstoffart: Diesel – Verbrauch (WA): 5,6-5,8 l/100 km
CO2-Ausstoß (WA): 146-151 g/km - Euro 6.4

Grundpreis: 39.000 Euro

Automobil-Check: Citroen 2CV

Der Golf GTI 2,0 l
Mit seinem leistungsstarken 2,0-l-TSI-Motor bringt der Golf GTI seid ihr immer 
auf der Überholspur. Sein markantes Design und die sportlichen Details ma-
chen ihn zum Blickfang auf jeder Straße. 
Der Golf GTI bietet nicht nur Komfort und hochwertige Materialien, sondern 
auch modernste Technologie. Lasst euch von der Power und dem Charme des 
Golf GTI überzeugen.
Unser Leasingangebot für Businesskunden!
Golf GTI 2,0 l TSI OPF 180 kW (245 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Lackierung: Pure Grey
Effizienzdaten nach WLTP**

Kraftstoffverbrauch (kombiniert) 7,0 l/100 km; innerstädtisch (langsam) 10,8 
l/100 km; Stadtrand (mittel) 7,1 l/100 km; Landstraße (schnell) 5,9 l/100 km, 
Autobahn (sehr schnell) 6,6 l/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 160 g/km.
Effizienzdaten nach NEFZ**

kombiniert: -, innerorts: -, außerorts: -, CO2-Emissionen kombiniert: - g/km.
Ausstattung: Außenspiegelgehäuse und Türgriffe in Wagenfarbe, LED-Leuchte 
im Fußraum vorn, Lichtfarbe wählbar, Mittelarmlehne vorn höhen- und längs-
einstellbar, Multifunktions-Sportlenkrad in Leder, mit Touch-Bedienung und 
Schaltwippen, Müdigkeitserkennung, Notbremsassistent „Front Assist“ mit 
Fußgänger- und Radfahrererkennung, Spurhalteassistent „Lane Assist“, App-

Connect inkl. App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Digi-
tal Cockpit Pro, mehrfarbig, verschiedene Info-Profile wählbar, u.v.m.

Fahrzeugpreis ab Werk (zzgl. MwSt): 36.264,71 €
einmalige Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 24 Monate
jährliche Fahrleistung: 10.000 km

24 mtl. Leasingraten: 209,- €*

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Stand 05/2023. Änderungen 
und Irrtümer vorbehalten.
*Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braun-
schweig für gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden. 
Zzgl. MwSt. Bonität vorausgesetzt. Auslieferungskosten für die Auslieferung 
beim Händler berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Zulassungskosten 
berechnet der ausliefernde Betrieb separat.
**Angaben zu Verbrauch und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängig-
keit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. Am 1. Januar 2022 hat 
der WLTP-Prüfzyklus den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für nach 
diesem Datum neu typgenehmigte Fahrzeuge keine NEFZ-Werte vorliegen.

INNSBRUCK. Inmitten der al-
penländischen Kulisse Ti-
rols haben im Fahrbetrieb
CO2-neutrale Lkw von
Daimler Truck erfolgreich
Touren auf bis zu 1560 Me-
ter Höhe absolviert. Dabei
kamen sowohl zwei Proto-
typ-Varianten des Merce-
des-Benz GenH2 Truck mit
wasserstoffbasiertem
Brennstoffzellenantrieb als
auch eine seriennahe batte-
rieelektrische Mercedes-
Benz eActros 300 Sattelzug-
maschine für den Verteiler-
verkehr zum Einsatz.

Mit den Fahrzeugen zeigt
Daimler Truck, dass die un-
terschiedlichen Anwen-
dungsfälle von Kunden
durch beide CO2-neutrale
Antriebstechnologien opti-
mal abgedeckt werden kön-

nen. Das Unternehmen ver-
folgt konsequent eine Dop-
pelstrategie bei der Elektri-
fizierung seines Portfolios
mit Batterien und wasser-
stoffbasierten Antrieben.

Der eActros LongHaul hat
in der Serie eine Reichweite
von rund 500 Kilometern
ohne Zwischenladen und
soll 2024 die Serienreife er-
reichen. Im eActros Long-
Haul kommen Batterien mit
Lithium-Eisenphosphat-
Zelltechnologie (LFP) zum
Einsatz. Diese zeichnen sich
durch eine hohe Lebens-
dauer aus. Die Batterien des
eActros LongHaul lassen
sich in der Serie an einer
Ladesäule mit etwa einem
Megawatt Leistung in deut-
lich unter 30 Minuten von
20 auf 80 Prozent aufladen.

Mit Batterie und
Wasserstoff auf Alpentour

Anzeige
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Traditionelle Thai Massage & Spa
BANN THAI

Kommen Sie vorbei und tun Sie sich was Gutes!

sangchartnarumon@gmail.com  
Tel.: 0152/37266970

Am Karbödel 12, 29699 Bomlitz 
Ö� nungszeiten: Mo.- Sa.: 9-18 Uhr

www.bannthai-bomlitz.de

Jetzt Anmeldeunterlagen direkt unter dem QR-Code 
downloaden und anmelden! 

Weitere Infos unter: 
E-Mail: info@ks-veranstaltungskonzepte.de 

Tel.: 0172-5126865 •  Stephan Cordes

HOBBYKÜNSTLER & VEREINE

GEWERBLICHER AUSSTELLER

GROSSE  
GEWERBESCHAU

2023 IN WALSRODE
3. SEPTEMBER 
11-18 UHR

Tel. 0 51 65 / 5 61 97 91 • Mobil 0171 / 3 25 56 43
svogt813@gmail.com

Ausführung sämtlicher
Dachdecker- & Dachklempnerarbeiten

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Bürgerliste Bad Falling-
bostel hat der Stadt zwei
Sitzbänke mit der Auf-
schrift „Kein Platz für Ras-
sismus“ gespendet. Der
gestalterische Kniff: Dort,
wo sich die Worte an der
verlängerten Rückenlehne
finden, fehlt die Sitzflä-
che. „Wir glauben, dass

die Aussage zeitlos ist, es
jedoch wichtig ist, ab und
zu auch ein Zeichen zu
setzen“, so das Vorstands-
mitglied der Bürgerleiste,
Torsten Niemeyer. Die
Idee zu dem Bau der Bän-
ke hatten René Zeughardt
und Steffen Ahrens, nach-
dem sie ähnliche Objekte
an anderen Orten gese-

hen hatten. René Zeug-
hardt hat die Einzelstücke
in Handarbeit hergestellt,
jetzt konnten die Bänke
Bürgermeister Rolf
Schneider offiziell überge-
ben werden.

Eine Bank steht im Rat-
haus Bad Fallingbostel,
die andere wurde am Al-
ten Rathaus Dorfmark auf-

gestellt „Bereits jetzt ist
erkennbar, dass die Bänke
sehr gut angenommen
werden. Die Aufstellung
im beziehungsweise an
den Rathäusern unter-
streicht auch, dass die
Stadt die Aussage in jeder
Hinsicht unterstützt“, so
Bürgermeister Rolf
Schneider.

Kein Platz für Rassismus
Bürgerliste Bad Fallingbostel spendet zwei Sitzbänke mit Kniff

Gespendete Sitzbänke übergeben: Bürgermeister Rolf Schneider, Torsten Niemeyer, René Zeughardt, Steffen Ahrens und Diet-
mar Meinhold (von links). Foto: Bürgerliste

Drei Schulklassen der Grundschule
am Markt besuchten kürzlich die
Freiwillige Feuerwehr Walsrode.
Dabei wurden die Fragen der Zweit-
und Drittklässler rund ums Feuer
und die Aufgaben einer freiwilligen
Feuerwehr beantwortet. Um die
Schüler nicht weiter auf die Folter
zu spannen, ging es auch schnell
durch die Umkleide in die Fahrzeug-
halle. Vielen Schülern fiel dabei
auch die neue, sandfarbene persön-
liche Schutzausrüstung positiv auf.
Highlight des Tages war für die
meisten Schülerinnen und Schüler
die Drehleiter. Allerdings zeigte sich
auch ein großes Interesse an den
anderen beiden vorgestellten Fahr-
zeugen, dem Rüstwagen und dem
Löschgruppenfahrzeug.

Foto: Sina Höhmann

Grundschüler
besuchen
Feuerwehr

Zur ersten Tagestour des ADFC Hei-
dekreis hatten sich vor Kurzem Rad-
fahrer und Radfahrerinnen bei son-
nigem Wetter auf den Weg in Rich-
tung Wietzendorf aufgemacht. Über
Tetendorf, Marbostel, Neuhaus,
Brock, Bassel, Penshorn und Deh-
nernbostel ging es zum Südsee-
camp bei Wietzendorf, wo sich die

Teilnehmenden bei einer Einkehr
stärkten.
Von Meinholz bis Willenbockel folg-
te die Gruppe den Spuren des Post-
meisters Stechinelli, der im 17. Jahr-
hundert das Amt des General-Erb-
postmeisters inne hatte. Dieser Ab-
schnitt ist Teil des gleichnamigen re-
gionalen Radwegs im Kulturraum

Oberes Örtzetal.
Über Emmingen, Hötzingen, Stübe-
ckshorn, Dittmern und Deimern
ging es zurück nach Soltau, wo die
Radfahrer und Radfahrerinnen nach
insgesamt 56 Kilometern über Ne-
benstraßen, Natur- und Waldwege
zufrieden eintrafen.

Foto: Joachim Dierks

ADFC-Tagestour von Soltau nach Wietzendorf

Posthausen 5, 28870 Ottersberg
( l04297/2 65 www.kuesel.de

LampenCenter-
Posthausen direkt an der Hauptstraße 

Haustechnik
& Leuchten

... immer

SUPERGÜNSTIG!

Mo-Fr 10-18 l Sa 10-16 Uhr

DÜSHORN. Am 1. Juni trifft
sich der SoVD Düshorn ab
16 Uhr zum Spargelessen
im Dorfkrug in Bockhorn.
Vom 24. bis 27. August ist
eine Busfahrt ins fränkische
Weinland geplant. Anmel-
dungen bei Renate Dorn-
blut unter ( (05161) 72096.
Gäste sind willkommen.

Spargelessen und
Fahrt beim SoVD

RETHEM. Das Rathaus der
Samtgemeinde Rethem
bleibt am 1. Juni aufgrund
einer betrieblichen Veran-
staltung geschlossen und ist
eingeschränkt unter
( (05165) 98980 erreichbar.
Am 2. Juni ist das Rathaus
wieder zu den regulären Zei-
ten geöffnet.

Rathaus Rethem
am 1. Juni zu

Anzeige

Anzeige

Anzeige
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